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( Badiſche Volkszeitung . )
Abonnement :

70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,

durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .

E G, 2 .
Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate . 28 „
Die Reklame⸗Zeile „„ „60

der Stadt Wiar und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Jeitung in Mannheim und Amgebung .
Schluß der Juſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

— . Zaär unverlangte Manuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet . . .

( Mannheimer Voltsblat . ) Teegramm⸗weſee

„ Journal Mannheim “

Telephon⸗NRummern :
Direktion u. Buchhaltung 1449
Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Redaktion 3 877

Expeditionn 218

Filiale ( Friedrichsplatz ) 3680

E 6 , 2 .

Nr . 366 . Dounerstag , 10 . Auguſt 1995. (Wittagblatt )

Politische ( ebersſeht .
* Mannheim , 10. Auguſt 1905 .

Die Invalidenrenten .

Das Reichsverſicherungsamt hat ſoeben die übliche Nach⸗
weiſung über den Stand der Inbvalidenrenten für das zweite
Vierteljahy 1905 veröffentlicht . Der günſtige Schluß ,
den der vorige Vierteljahrsbericht hinſichtlich der Inanſpruch⸗
nahme des Vermögens der Verſicherungsanſtalten zuließ , wird

durch die neuen Ziffern in der Hauptſache beſtäbigt . Aller⸗

dings iſt die Zahl der im zweiten Vierteljahr anerkannten

Rentenanſprüche etwas höher als für Januar bis März dieſes

Jahres , nämlich 33 033 gegen 32 554 , indes iſt dieſe Steigerung
ſo geringfügig , daß das Geſamtbild dadurch nicht weſentlich ge⸗kbert wird . Die neuen Rentien , deren Zahl im Jahre 1900

ünter der Wirkung der am 1. Januar im Kraft getretenen Novelle
bon 96 665 , einſchließlich der bis dahin noch nicht beſonders
aufgeführten Krankenrenten in Fällen vorübergehender Erwerbs⸗

loſigkeit , auf 125 739 emporgeſchnellt war und dann weiter auf
130 480 im Jahr 1901 , 142 780 im Jahr 1902 und 152 871

i Jahr 1903 ſtieg , waren im folgenden Jahr um 8½ pCt .
auf 140 122 und damit under die Ziffer des Jahres 1902 ge⸗
ſünken . Der nunmehr vorliegende Abſchluß für die erſten ſechs
Monate des laufenden Jahres berechtigt zu der Erwartung , daß
als das ee für 1905 ein weiteres Sinken um annähernd
1 pEt . bis unter den Stand von 1901 zu verzeichnen ſein wird .

Auch der Vergleich zwiſchen den Ziffern der laufenden Renten

Fom 30, Juni ds . Is . und den Abſchlußziffern der Vorjahre
krgibt ein ähnlich günſtiges Bild . Ergänzt wird pieſesdurch
die Angaben , die vor kurzem über den Markenerlös der „Inva⸗
lidenderſicherung in den Monaten April bis J
miachl würden und die eine ſich ziemlich gleichmüßi über das

1 Reich erſtreckende verſtärkte Zunahme feſtſtellten . Dieſe
rhöhung der Einnahmen iſt beſonders erfreulich , da ſie auf

eine beſſexe Geſtaltung des Arbeitsmarktes hinweiſt ; zu einem

Teil iſt ſie jedoch ſicher auch auf die verſchärfte Kontrolle zurück⸗
ihführen , die im Anſchluß an die Bereiſung , der

Uber die egdeini geübt wird .

Die Begegnung Kaiſer Wilhelms mit König
1 Der Berliner Berichterſtatter des „ Daily Graphie “ hört , es

ſeien wegen der demnächſtigen Begegnung des Königs
Eduard mit unſerm Kaiſer Mitteilungen ausgetauſcht
worden, und eine beſtimme amtliche Nachricht über Zeit
und Ort der Zuſammenkunft werde eheſtens erfolgen . Im
Leitarlikel tritt der „ Daily Graphic “ den von den Hetzem in

London zum voraus ſchon gemachten Verſuchen enigegen, die

dieſer Begegnung zu einem reinen Familien⸗
eſuſch herabzumindern . Die Freunde des Friedens empfän⸗

den , daß gegenwärlig eine Kundgebung freundſchaftlicher Be⸗

ziehungen zwiſchen Großbritannien und Deutſchland vonnöten
ſei . Abgeſehen von ſonſtigen Erwägungen , würden ſelbſt unter

der Begeiſterung des gegenwärtigen Flottenbeſuchs die franzö⸗
ſiſchen Freunde von der Beſorgnis geplagt , die Engländer fielen

ihnen weniger aus Liebe um den Hals als pour embeter les

— — Die kommende , Begegnung zzwif chen dem König

Juni ds . Is . ge⸗

5115 dend

n

Kafſer werde allgene zur 18 8 . ei
Dem „ Truth “ zufolge reiſt König Eduard direkd über Bliſſingen
nach Marienbad ab , wo für vier Wochen Zimmer für ihn beſtellt
ſind . Dannd werde der König zwei Tage den Kaiſer Franz

Joſef in Schönbrunn beſuchen .

Die Zuſtände in Odeſſa .

Mord , Raub , Einbruch , Gewalttaten jeder Art gehören in

Odeſſa gegenwärtig zu den alltäglichen Vorkommniſſen . Der Be⸗

lagerungszuſtand verhindert nur die öffentlichen Ruheſtörungen , im

geheimen aber wird täglich jemand erſtochen oder erſchoſſen . In

bvielen Fällen ſind die Poliziſten ſelbſt die Täter .

Vor einigen Tagen trieb , wie die „ N. Fr . Pr . “ berichtet , ein höherer

Polizeibeamter einen Haufen größerer und kleinerer Knaben mit

großer Brutalität auseinander , obgleich ſie ſich in keiner Weiſe gegen

die öffentliche Ordnung vergangen hatten . Aber die Tatſache ihres

Beiſammenſeins wurde als „ungeſetzliche Verſammlung im Be⸗

lagerungszuſtand “ ausgelegt . Ein junger Mann von 22 Jahren ,

namens Gerſchkowitſich , der eben borüberging , hielt dem

Polizeibeamten ſein brutales Vorgehen vor . Der Poliziſt zog den

Revolver und ſchoß ihn auf der Stelle nie de r . Dieſes

Opfer gehörte einer angeſehenen Familie an , war abſolvierter Han⸗

delsſchüler und bei einer hervorragenden Odeſſaer Firma angeſtellt .
Wenn ſchon der Vorgang an und für ſich die peinlichſte Senſation

verurſachte , ſo läßt ſich denken , welche Wirkung es hervorrief , als

mam erfuhr , daß der Gouverneur von Odeſſa , General Neidhart ,

dem Poliziſten eine Belohnung von 15 Rubeln für ſeis ener⸗

giſches Vorgehen zuſprach , was geradezu als Aufmunterung auf⸗

gefaßt werden muß .

Es wird ein zweiter , ganz ähnlicher Fall aus jüngſter Zeit

berichtet . Ein anſtändiger Bürger ſah abends auf dem Heimwege ,
wie ein Poliziſt zwei Männer auf barbariſche Wee 11 e durch⸗

prügelte .

ſchreiten und wurde vom Poliziſten auf der Stelle nieder⸗

gsſchoſſen . Es vberlautete nichts , welche Belohnung
eifrigen 81055 der Polizei ausbezahlt wurde

Man exzählt, die Odeſſaer Freiwillige Reltungsge ſeuscgaft habe

ſeit ihrem Boſtehen noch nie ſo viel zu tun gehabt . Noch nie gab

es eine ſolche Anzahl von Verwundeten , denen eine erſte Hilfe er⸗

wieſen werden mußte . Bezeichnend iſt , daß alle Hilferufe von pri⸗

vater Seite an das Rettungskorps gerichtet werden , während in

normalen Zeiten die Polizei es iſt , welche die Hilfe des Korps her⸗

beiruft . Die Polizei iſt ganz apathiſch geworden und wwill auch

nicht zu ſtark hervortreten , da ſie in den meiſten Fällen ſelbſt am

Unglück ſchuld iſt . 55

Einbrüche und Raubattentate kommen in 9 1 Zahl jeden
Tag vor . Erſt vor drei Tagen fuhr die Gattin eines reichen Ban⸗

kiers um 12 Uhr mittags in einer Droſchke durch einen belebten

Teil der Stadt , als ein Mann auf das Trittbrett des Wagens
ſprang , die Dame mit einem Knüttel über den Kopf ſchlug und ,
während ſie das Bewußtſein verlor , ihr die Börſe aus der Hand

riß , um damit zu verſchwinden . Weder die Polizei noch die Vor⸗

Abergehenden machten auch, nur den Een Verfuch, den Mäuber

Auch er wollte zu Gunſten der Mißhandelten ein⸗

Am Parefggen Tage wurde ein Mann nach⸗

mittags in einer der Hauptſtraßen von Odeſſa erſtochen , während

ein Poliziſt aus kurzer Entfernung zuſah und keine Hand rührte ,
um das Verbrechen zu verhindern oder den Täter feſtzunehmen .

Veutsches Reſch .
* Ludſwigshafen , 9. Aug . ( Der Gautag der pfü

ziſchen Sozialdemokraten ) wird am 9 . ee Se

5 d. J . in Annweiler abgehalten .
B. Karlsruhe , 8. Aug . ( Das Fleiſchſteu 20

Nach einer Anordnung der Steuerdirektion wird die Beſtimmung
in § 10 der Dienſtanweiſung zum Fleiſchſteuergeſe

deß bon eingeführtem Feiſe der EiEi

iſt , für den Fall der Abfertigung von 1 5 au
0

Zollausland eingehenden Fleiſch an der Grenze aufgehoben .

7 15
i der

Zelltonkrolle durch das Ausland in das Großſeges 5
geführt wird .

— ( BVon den Landtags 10 0 h ff . ) Vertr
männerverſammlungen der Zentrumspartei ſtellten als La
kandidaten auf : fün den Wahlbezirk Eppingen⸗Sinshe
loch den Bürgermeiſter Ries bon Rohrbach , für den Bez
St . Blaſten⸗Waldshut den Realſchulvorſtand Blümmel .

* Hamburg , 9. Aug . ( Die Studienfahrt der
Reichstagsabgeordneten . ) Heute Abend erfolgte die

Abreiſe der deubſchen Reichstagsabgeor dnetem auf dem Dampfer
„ Eleonore Woermann “ nach Afrika .

* Gneſen , 9. Aug . ( Die Stadt Gneſen, ) die

dem Beſuche des Kaiſers Otkio III . , im Jahre 10

Kaiſer in ihren Mauermw ugeſehen hat , hat ſich fün dew heutigen
Beſuch des Kaiſers durch allgemeinen Feſtſchmuck vorbere

* Kiel , 9. Aug . ( Die aktive Schlachtflott
von Stockholm heimgekehrt . Die vierwöchige Uebungs ;
damit beendet . Die Aufklärungsſchiffe liefen zuerſt

Torpedofloitille folgte . Die vor dem Kriegshafen 5Geſchwaderſchiffe werden abends erwartet .

* Berlin , 9. Aug . ( Die Deputakion des r

niſch, weſtfäliſchen Arbeilgebeybun
des

d s 15 augewerbe ) wurde heute einer
1 1

Innern empfangen.
den Lohnkampf im rheiniſche⸗ weſſelſchen Beue
hatie , wies der Miniſter des Innern darauf hin , daß d

00 de ee vom Ae beln
fihenden e wicdergehe , ohne fü
ſtreitenden Teil Partei zu nehmen . Im übrigen ſei es ſelbſt⸗
verſtändlich , daß die Staatsgewalt erforderlichen

chützen werde, ee

( Die unruhen in Den ch
Wie die „ Nordd . Allg . Zig . “ 1 hat Major, 300

t, telegrap !der in Den Matumbi⸗Bergen, eine

uf den Hampfplat des Lilens.
Noman von Arthur gapp .

( Nachdruck berbeten 95
10 15

„ Ich kand .— kanm nicht, “ verſetzte er .
( Fortſetzung . )

25 „ Es iſt doch ein

ſchreckliches Beſvußtſein , durch meine Schuld ,
wünſchten Leichtſinn auch Dich , Dich mit in den Abgrund

„Beſcht ! “ machte der Oberleutnaut . Und dann packte er den

Freund mit beiden Händen an den Schultern . „Na, ſei mal

ehrlich , Hans , würdeſt Du in meiner Lage anders handeln ? ?
Hect wußte keine zu geben und ſenkte ſchweigend ſein

Gſicht, denn er konnte d
Ker ehrlichen blauen Augen nicht ertragen .
5 Aa⸗ ſiehſt Du, “ fuhr Birk fort . „ Laß mir doch das Bewußt⸗
ſein , daß ich eken ſo ' n anſtändiger Kerl bin wie Du ! 0
Schluß! Punktum ! Streu ' Sand drauf ! Na — und nun
— Du haft mir noch nicht mal ne Zigarre angeboten . Du er⸗
laubſt doch ? “

et an den Tiſch, nahm eine Zigarre aus der Kiſte und

ſleckte ſie an . Darauf ließ er ſich auf einen der um den Tiſch
ſtebenden Seſſel nieder , rauchte und ſah den weißenn Wölkchen näch ,

die er vor ſich eHans von Zeck ſtand am Fenſter , die Arme über
übereinandergeſchlagen und ſtarrte grübelnd zu Boden .
Birks Blicke hatten Einen ernſten , ſinnenden Ausdruck angenom⸗

da nicht eben erfreulicher Art ſchienen ihn angelegent⸗

Plötzlich bewegte er ein paarmal hintereinander
inen leiſen Seufzer ausſtoßend , als ſei er nun

gekommen , die hicht gerade mis einem 85

iſt ſchon manchmal Gebante

238

durch meinen 7 5

den durchbohrend auf ihn gerichteten Blick

der Bruſt ſeinem geröteten Geſicht, dem bebenden Ton f

Auch

ſchritt ge auf und A

ſiberVer ausf
de nicht

den Gerenene K aerdde.

Dieſes Geſtändnis , das deiſt e Oberleutnant aus der Tieſe
ſeiner Bruſt heraufzukommen ſchien , überraſchte den jüngeren nicht

wenig .

„ Wie ? “ er , den Freund betroffen , ungläubig
„ das ſagſt Du , Du , Bodo , der ſeit vierzehn Jahren kttit Begei⸗

ſterung Soldat , der Du immer ſo ſtolz darauf geweſen biſt, Offizier
3u. ſein !“

Graf Birk nickte und über ernſten
warmer Schein .

„ Ja , das bin ich, “ ſtimmie er bei und
einen hellen , metalliſchen Klang . „ Wenn ich
Schiwadron in den frühen Morgen reite und hinter mir , meinem

Kommando gehorchend , zweihundert friſche, miüntere Jungens , auf

ſchnaubenden Roſſen , und wenn ich mir vorſtelle , über Jahr und

Tag kann es einmal ernſt werden und wir reiten ſo gegen den

Feind, dann ſtrömt mir altem Knaben das Blut 1 die Adern
wie einem Jüngling , dann empfinde ich die Luſt des Lebens ſo in⸗

tenſiv , daß ich laut hinausjubeln könnte

sein Stimme erhielt

Mißſtände zu werden . In keinem Stande

Spielleidenſchaft ſo der Verſuchung ausgeſetzt und in keinem wäre
ſie Dir ſo verhängnisvoll geworden . Und ich ,
hatte ſich in Eifer und Hitze geredet . Seinen zuckenden Mienen ,

zumerken , daß er Gedanken und Empfindungen

1

5 ungeſtüm und
50

der und kein Bruder e
Schulden machen , ich mußte , denn ich kan* 8

smahl , von jeder Erinnerungsfeie
155

Züge brettele ſic ein “

an der Spitze meiner

Bvief elicht eintreffen .

. Aber , mein

Lieber , wo viel Licht , iſt auch viel Schatten. Und wir beide ſind

geradezu prädeſtiniert , Opfer gewiſſer unſerm Berufe auhängender
wäre Deine

— der Offigier

ner Stimme war an⸗

aum Ausdruck

iit denen wohl ſeit in ſchmerslichen inneren
ich, ob

f ek

„ Und wenn ich in drei Monaten um die Ecke

Oberleutnant fort , „ das Zeugnis kann ich miv fuele
Schuld iſtes nicht . Aehl “ 85

Er bljeb ſtehen, ſtrich ſich über das Geſicht und ei
Lächeln kräuſelteſeine Lippen . „ Wozu rege ich mich
können wires ja doch nicht , wir beide nicht ! “

Der Sprechende blieb wieder vor dem Freundeſteßen
„ Haſt Du ſchon darüber Jechge acht , Hans , wwas Du f

ſerden wirſt ?“
Der Gefragte zuckte anſcheinend gleichmütig⸗ 25 der chſ

„Vorläufig warte ich auf die Antwort meiner Tante Eli⸗
ſabeth “

„ Das iſt das Wichtigſte — ja ! Vor morgen krüh
Sobald Ver Diehſt es erlaubt , 405

morgen wiedoer zu Dir . Und nun — er legte de

ſeine Hand auf die Schulter und ſchaute ihm ermun

Augen und fuhr in friſchem , lebhaftem Tone fort :
fangen , hörſt Du , nicht den 9 hängen laſſen !
Zweck . Na , iſt ja auch nicht Deine Art .

Wiederſehen!“
Er nahm ſeine Mütze , drückte dem

1

Freund die Hand 1
2 7

0 zur Tür . An der Schtrelle drehte er ſich noc
Was wirſt Du heute abend eeDer 1 1 mit den

Alſo Addit

0
ſtock in ber Hand
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meldet , daß keinerlei Grund zu Beſorgniſſen wegen Aus⸗

breitung der Unruhen vorhanden ſei . Zwei Rädels⸗

führer wurden ohne diesſeitige Verluſte gefangen genommen .
— ( Die Marokko⸗Frage . ) DerMachſen , ſchreibl

der Tangerer Berichterſtatter der „ Times “ , ſetzt ſeine europäer⸗

feindliche Politik fort und ſchließt neuerdings die öffentlichen
Straßen in der Nähe der Moſcheen in Fes dem Verkehr von

Europäern ab , alſo hauptſächlich den Häuptern und Mitgliedern
fremder Geſandt ten , da es ſonſt nur einige wenige Euxopäer
dort gibt . Der an behält mittlerweiſe ſeinen Nokabelnrat

in Fes und wird ihm wahrſcheinlich auftragen , dieſelbe Erwide⸗

rung auf das Konferenzprogramm zu erteilen , wie früher auf
die franzöſi Je einiger Europa wird , deſto

achſen ihm in den Weg legen . Um

Machſens , der Aufenthalt der

n Geſ

en , hat der engliſche Geſandte beſchloſſen , ſein
Gefolge zu beurlauben und nur einen Schriftführer
und einige Diener bei ſich zu behalten . Er wird dem Machſen
dieſen Entſchluß bekannigeben und davon nur abgehen , wenn

er vom Machſen eindringlich und öffentlich darum gebeten wird .
— —

Nusland .
Schweiz . ( Zum Weltfriedenskongreß in Bern, )

Delegierte , darunter be⸗am 19. Soptemher ds .

ſonders viel

ſtiſche Flottenbeſuch . )

nouth die Parade über

mab . Die franzöſiſchen Matroſen begrüßten

hwenkten die Mützen . Der König , /er

König Eduard nahm geſtern vor Po

bie bereini II

den König mit Zuru

Prinz von !

Früh

es und der Herzog von Connaught nahmen dann das

ck mit dem Admiral Cajllard an Bord des Flaggſchiffs

lief die franzöſiſche Flotte in den

Das weitere Pro⸗

„ Maſſena “ ein

Hafen von

gvamm laut

London , wo ön

Frühſtück giöt , danach Empfang in der franzöſiſchen Botſchaft und

um 7 Uhr abends Rückfahrt nach Portsmouth ;

Admirals Caillard und eines

le im Auftrag des Königs ſein werdenzFtrag 68

Freitag Fährt des

der franzöſtſchen Offiztere nach

Schloß W̃

u gleicher Zeit

franzöſiſchen fen in London hereingeführt und bewirtet ; abends

gibt der Premferminfſter Balfour den Spitzen des franzöſiſ

Geſchwaders ein Eſſen , und Samstag findet dann das große Frühf

des Parlaments in Weſtminſter Hall ſtatt . Die Redner ſind dabei ;

der Lordlanzler , der Sprecher des Unterhauſes , der Premiepminiſter ,

Admiral Caillard , der franzöſiſche Konteradmiral Puech , und Herr

John Morley ; die Reden werden faſt alle in fpansöſiſcher Sprache

gehalten werden , wenn nicht alle .

— ( Das Unterhaus ) nahm die dritte Leſung der Vor⸗

lage betreffend die Marinebauten mit 180 gegen 119

Stimmen an .

* Rußland . ( Das Finanzminſſterfum ) hat geſtern

die Konferenz zur Beratung der Tariferm äßigung für die

Ausfuhr von Petroleum eröffnet .

* Schwebden . ( Die Trennung von Norwegen . ) Ein

Mitarbeiter von „ Stockholms Dagblad “ hatte eine Unterredung

mit dem Miniſterpräſidenten Lundberg , der bekräftigte , daß

die neue Regierung ausſchließlich mit Rückſicht auf die U nfions⸗

kriſis gebildet worden ſei und nur zu dem Zwecke , um die Löſung

derſelben auf der Grundlage des vom Reichstage gegebenen Pro⸗

gramms zu verſuchen . Was die ſchwediſche Regierung angehe , ſo

werde kein ungeziemendes Zögern die Löſung der Krfſis hinaus⸗

ſchieben ; die Regierung ſei vielmehr bereit , ihrerſeits in jeder Weiſe

zur ſchnellen Abwickelung beſzutragen . Auf die Frage , ob

die Regierung beabſichtige , einen neuen außerordentlichen Reichstag

einzuberufen , antwortete der Miniſterpräſident : Natürlich , wenn

Norwegen das ſchwediſche Programm annimmt , das heißt , wenn von

Norwegen nach einer Volksabſtimmung das Verlangen nach Ver⸗

handlungen geſtellt wird und dieſe Verhandlungen zu einem be⸗

friedigenden Ergebnis führen . Es ſei ja übrigens , ſo fügte der

Miniſterpräſident hinzu , auch vom Geſichtspunkt der inneren Politit
Schwedens von großem Intereſſe , daß die Abwicklung ſo ſchuel ge⸗

—

Deckoff iere und Mannſchaften von den

ſchehe , daß die Frage bald aus der Welt geſchafft werden könne .

Einige Zeit müſſe die Regierung haben , um die Sachen der nächſten

ordentlichen Reichstagsſeſſion vorzubereiten . Bevor Hieſe Arbeit

ihren Anfang genommen habe , werde die Frage der Rekonſtruktion

der Regierung lediglich unter Rückſichtnahme auf die innere Politik

ihre Löſung gefunden haben . Schließlich hob der Miniſterpräſident

hervor , daß es jetzt wieder in der Hand Norwegents liege , ob die

ganze Unionsfrage ſchnell zu Ende geführt werden ſolle , Der

ag habe ſein Programm aufgeſtellt , das nichts anderes , als

billige Bedingungen für die Auflöſung enthalte . Die

ſchwediſche Regjerung werde ihre Aufgabe im Geiſte des Reichstags

ausführen . Es komme jetzt auf Norwegen ſelbſt an , ob ſie Ent⸗

gegenkommen geigen , oder Schwierigkeiten ſchaffen wollen .
* Niederlande , ( Die beider Kabinettsbildungent⸗

ſtandenen verurſachten geſtesn eine

außerordentliche Tätigkeit der Königin . Mehrere Stunden lang hat

geſtern Nachmittag die junge Fürſtin mit Goeman , Borgeſius

und de Mesſter konferiert . Die Beratbungen zegen ſich bis

halb 6 Uhr hin . Alsdann empfing die Königin Rink . Profeſſor

van Hamel war ſchon früher zur Audienz . Dieſer weitgehende

politiſche Eifer der Königin erweckt lt . „Frkf . Ztig . “ allgemeines

Intereſſe . Eine Löſung der Kabinettsfrage iſt noch nicht erfolgt ;

neuerdings kommt auch der adviſierende Rat im Juſtigminiſterium

Suhling für das von van Hamel abgelehnte Portefeuille itz

Nus Stadt und Tand .
Maunheim , 10. Auguſt .

Beerdigung des Hofkapellmeiſters Ferd . Langer .

Geſtern Abend 6 Uhr fand auf dem hieſigen Friedhofe die Be⸗

erdigung des am Samstag Abend dahingeſchiedenen Hofkapellmeiſters
Ferdinand Langer ſtatt , Welcher Beliebtheit der Verſtorbene

ſich nicht allein in allen Kreiſen der hieſigen Bevölkerung , ſondern
auch auswärts zu erfreuen hatte , davon legte die Veteſligung

an ſeinem Leichenbegängniſſe ein glänzendes Zeugnis ab . Auf dem

Friedhofe hatten ſich Tauſende aus allen Schichten der hieſigen Ein⸗

pohnerſchaft eingefunden und kaum war die Türe der Friedhofkapelle

geöffnet , ſo war die Halle auch bis zum letzten Platze gefüllt .
Unter den Teilnehmern bemerkten wir die Herren Geh . Ober⸗

regierungsrat Pfiſterer , Polizeidirektor Schäfer , die Bür⸗

germeiſter Martin und Hollander , Intendant Hofmann ,

Amtsgerichtsdirektor Gießler , den Vorſitzenden des Badiſchen

Süngerbundes , Sauerbeck , mehrere Mitglieder des Stadtrats

und des Stadtverordneten⸗Kollegſums , eine Anzahl Mitglieder des

Hoftheaters , die Aktipität der Geſangvereine Liederkranz , Lieder⸗

tafel und Singverein , ſowie zahlreiche Vorſtandsmitglieder anderer

hieſiger Geſangvereine ; außerdem waren bertreten eine ganze An⸗

zähl auswärtiger Geſangvereine aus Karlsruhe , Bruchſal , Heidel⸗

berg , Schwetzingen ete .
Das Innere der Friedhofkapelle war mit einem prächtigen

Pflanzenarrangement dekoriert , während der unter der Fülle pracht⸗
poller Kränze mit Schleifen aufgebahrte Sarg faſt ganz verſchwand ,

Acht Fahnen hieſiger Vereine , welche teilweiſe umflort waren , gaben
der Feier ein würdiges Relief .

Die Beerdigungsfeierlichkeit eröffnete der Verein , welcher den

Perſtorbenen ſeit 34 Jahren als ſeinen Dirfgenten nannte , der

„ Liederkranz “ , der auf der Empore der Kapelle Aufſtellung

genommen hatte , Unter Leitung des Herrn Hofmnſikus Steeg⸗
mann ſang der Verein den prachtvollen Männerchor „ Wie ſie ſo

ſanft ruhen “ .

Die Trauerrede hielt

Herr Stadtpfarrer Hitzig .

Er legte ſeiner Predigt den 1. Vers des 15 . Kap . der Offenb . Jo⸗

hannis zu Grunde : „ Und ich ſehe ein ander Zeichen im Himmel , das

war groß und wunderſam : Sieben Engel , die hatten die letzten

ſieben Plagen , denn mit denſelhigen iſt vollendet der Zorn Gottes . “

Dieſes Wort ſei ein Troſt geweſen den Gläubigen und Mͤrtyrern
der erſten Chriſtengemeinde . Dieſes Wort ſollte auch von Bedeu⸗

tung werden für das Leben des Entſchlafenen . Das Leben des Ent⸗

ſchlafenen war herzlich beglückend , dann aber auch beglückt geweſen ,
Davon legt die heutige Trauerverſammlung beredtes Zeugnis ab .
Er iſt von Glück und Erfolg auf ſeinem Lebenswege begünſtigt ge⸗

weſen , aber ach auch die Plagen , die geheimen Plagen , denen man

ſich nicht erwehren kann , haben den Weg zu ihm gefunden , er hat
Leiden getragen die hein Lorbeer lindert und keine Teilnahme der

Menſchen . Er hat die Plagen des Lebens wohl gekannt , das Leben

des Heimgegangenen iſt voller Mühe und Arbeit geweſen . Uner⸗

müdlſcher Fleiß und Hingabe an ſein Tagewerk waren ſeine Plage

gewweſen und doch keine Plage . Sie fanden ihren Lohn in ſich felbſt .
Und ſo hat er die Höhe des Lebens wirklich erklommen durch die

Plagen , die er auf ſich genommen hat . Die Plagen waren nicht

Plagen für ihn , es war die Begeiſterung und Liebe die ihn ſtärkte

und ſtützte . Seine letzte Klage war , daß er ſich nicht mehr plagen

Schwierigkeiten )

durfte . Auf den Höhen des Schwarzwaldes ſuchte er Erleichterung ,
ſeine Hoffnung war vergebens . Es war ihm eine Gnade , daß ihm
ein verhältnismäßig leichter Tod beſchieden war . Gott hatte ihm
die Harfe in die Hand gegeben ; wir er ſelbſt beglückt hat , das wiſſen
wir am beſten . Solche Menſchen , die ſo viel Geiſtesgaben , an Har⸗
monien zu verteilen haben an andere , ſie werden zu Verkündigern
einer himmliſchen Nahrung . Wie nahe ſich Muſik mit Religion ver⸗

bindet , iſt kaum zu ſagen . Nannte Luther doch die Muſik die

frömmſte aller Künſte , denn Religion iſt auch Muſik in der Seele
des Menſchen . Der Menſch iſt das größte Kunſtwerk , wenn er das

Göttliche , Heilige in ſeiner eigenen Perſönlichkeit darſtellt und es

iſt doppelt erfreulich und erquickend , wenn wir in dem Verſtorbenen

nicht blos den Künſtler , ſondern auch den harmoniſchen Menſchen
kennen lernten , der ſich die Heiterkeit des Geiſtes bewahrt hatte , trotz
aller Herzenskämpfe , der rall wo freudige Menſchen beiſammen
waren als freudiger und freudeſpendender Menſch da war . So

ſtehen wir nun hier und denken in Dankbarkeit an den Freund .

Nicht preiſen wollen wir ſeine Werke allein , ſondern wir preiſen das

Werk Gottes , der ſich ſo im Menſchen berherrlichen kann . Ihm ſei
Lob und Preis in Ewigkeit .

Nach dem nochmaligen Geſang des „ Liederkranz “ ergriff

Herr
Intendant Hofmann

das Wort und wies mit tränenerſtickter Stimme darauf hin , daß
noch vor Schluß der vorigen Seſſion Ferdinand Langer ihm voll

Zuverſicht geäußert habe , daß er mit Beginn der Spielzeit ſein Amt

wieder übernehmen zu hoffen gedenke . Es kam anders . Er lebte in

ſeinem Beruf , er liebte ſeinen Beruf , er mochte ohne ſeinen Beruf
nicht exiſtieren . Wir erleiden durch ſeinen Tod eine große Lücke ;
ich möchte ſagen einen unerſetzlichen Verluſt . Wer die Tätigkeit dieſes

Mannes in unſerem Kreis zu beobachten Gelegenheit hatte , der
konnte nur Bewunderung hegen über dieſen Ameiſenfleiß , über dieſe

Tätigkeit vom Morgen bis zum Abend . Und erſt die ſelbſtloſe Hin⸗

gabe an ſeinen Beruf ! Ferdinand Langer iſt in dreifacher Beziehung
ein hervorragender Mann ; als Komponiſt war er volkstümlich , Er

wußte genau , was er wollte . Ferdinand Langer war ein hervor⸗

ragender Kapellmeiſter . Er beherrſchte die geſamte Muſikwelt und

er war ein Muſiker wie kein zweiter , Aber noch viel mehr : Ferd ,

Langer war ein guter , ein edler Menſch , ein Menſch , der für jeden
das größte Wohlwollen empfand und auch im Herzen trug , Ich habe
leider nur wenige Monate das Glück und dſe Freude gehabt , mit

ihm zuſammen zu arbeiten, . Aber unſere kurze Freundſchaft hat ſich

ſo innig geſtaltet , daß ich dankbar vor ſeiner Bahre ſtehe und ihm
in ſeine Gruft nachrufe : „ Wir danken Dir lieber , guter Freund ,

für das was Du uns geweſen biſt ; Dein Name iſt mit goldenen
Lottern in der Geſchichte Mannheims eingegraben . Du treuer , Du
lieber Freund , ruhe ſanft ! “

Hofſchauſpieler Jacobi :

Im Namen des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters , nimm

lieber treuer Freund , dieſen Kranz . Ich darf im Namen aller

ſyrechen : Du hatteſt keinen Feind , Du warſt unſer aller Liebling .
Wir fühlen den Schmerz um Deinen Verluſt nicht nur als Künſtler ,

ſondern auch als Menſch . An dieſer Stelle noch weitere Worte zu
ſprechen , was Du als Künſtler und als Menſch warſt , iſt wohl nicht

angebracht , Nochmals danke ich im Namen aller Deiner Kollegen
und Freunde vom Theater . Du kreuer Freund , ſchlummere ſanft !

Hofopernſünger Keomer :

Im Namen der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger
widme ich dieſen Kranz unſerem Liebling . Ich will dieſen Kranz

ſpenden ohne den Künſtler beſonders hervorzuheben , denn ein

Rühmen des Künſtlers vonſeiten des Schülers bedarf es nicht . Es

drängt mich , zu ſagen : Er war jedermann nähergetreten in ſeiner
ganzen Art und Weiſe , in der er mit uns berkehrte , Er gab ſich gicht
nur als Lehrer und Meiſter zu erkennen , ſondern er war auch wohl⸗
wyllend und voller Liebe mit uns . Als Freund ſteht er unvergeßlich
und unauslüſchlich in unſer aller Herzen eingegraben . Ich glaube
deshalb auch im Namen aller derjenigen , die ferne von uns weilen ,

zu ſprechen : „ Mein lieber Freund , wir bewahren Dir ein treues

Andenlen ! “
Sekretär Hildebrand :

Im Namen der Verwaltung des Großh . Hof⸗ und Nationgl⸗

theaters widme ich Dir , teurer Entſchlafener , dieſen Kranz . Du warſt
Uns ein leuchtendes Vorbild , wie man ſeine Pflicht erfüllt . Und ſeine

Pflicht treu zu erfüllen iſt der ſchönſte Lohn , Nimm dieſe Blumen als

letzten Scheidegruß von uns .

Nach dieſen Worten ging es unter Vorantrftt der Regiments⸗
kapelle , welche den Chopinſchen Trauermarſch intonierte , an die

Langerſche Familiengrabſtätte . Hierſelbſt angekommen wurde der

Sarg in die kühle Erde gebettet , während die Fahnen als letzte
Abſchiedsgrüße über dem Orabe ſich ſenkten .

Hierauf ergriff zunächſt Herr Rechtsamvalt

Dr . Kauffmann
das Wort , der folgendes ausführte : Im Namen des Liederkranzes

ſoll ich Dir als letzten Abſchiedsgruß dieſen Kranz widmen . Was

Du uns als Meiſter , als Mufiker und als Komponiſt warſt , iſt an

anderer Stelle bereits geſagt worden . Nicht nur unſer engeres

badiſches , ſondern das ganze Vaterland verliert in ihm ein unüber⸗

trefflicher Künſtler und Menſch . Als anno 1871 der damalige

Kapollmeiſter Wlezeck wegen Krankheit ſein Amt niederlegen mußte ,
war es ein kluger Gedanke von der damaligen umſichtigen Vereins⸗

0 6. Kapitel .

Hans von Zeck ſtampfte ärgerlich mit dem Fuße auf und ſtrich
ſich mit einer heftigen Bewegung über das Geſicht . — Donnerwetter

hatte ihn ſein Mißgeſchick denn zum alten Weibe gemacht ! Unſinn !

Jetzt hieß es , in Ruhe das , was noch zu tun übrig blkeb , erledigen

und dann mit feſter Hand den letzten Akt der Tragödie — oder

war s eine Komödie — vorbereiten . Zunächſt die Briefe ! Ex ſetzte

ſich an den Schreibtiſch und begann zu ſchreiben . Dle Jeder eilte

über das Papier . Die Gefühle und Gedanken , denen er der Ge⸗

liebten gegenüber noch einmal Ausdruck geben wollte , drängten und

überſtürzten einander in ihm .

Als er die letzte Zeile geſchrieben hatte , war die Dämmerung

ſchon ſo weit vorgeſchritten , daß er kaum noch die Adreſſe zuſtande

brachte .

„ Adomeit ! “ rief er , die Tür aufreißend , in den Flur hinaus .

„ Lampe , Dalli ! “

Ein paar Minuten ſpäter trat der Dragoner ein , die bren⸗

nende Lampe in der Hand .

„ Auf den Schreibtiſch ! “ gebot der Offitzier .

Der Burſche gehorchte und blieb dann in ſtrammer , dienſtlicher

Haltung vor ſeinem Leutnant ſtehen , das dicke , rote Geſicht mit dem

biederen , dummen Ausdruck nach ſeinem Herrn gekehrt . Der Offi⸗

zier machte eine Gebärde der Ungeduld .
„ Na , was willſt Du noch , Adomeit ? “

„ Mächte den Herrn Laitnant bitten , der Härr Laitnant mäch⸗

ten doch den Wachtmeiſter ſagen , daß ich morjen nich mit ausricken

prauch ! “
„ Was gibt ' s denn morgen ? “
„ Felddienſtibung . “

„ Ahal “ Ein ſtrenger Zug trat in Zecks Menen . „Verſtehe !
Willſt Dich drücken , paßt Dir nicht , n paar Stunden im Gelände

rumzutraben . . . . Gibis nicht , mein Jungchen !

Jelddienſtübung iſt mit das Wichtigſte ,iſt Vorbereitung zur Kam⸗

pagne . Da machſt Du mit , verſtanden ! “

„ Befähl , Herr Laitnant ! “

Der phlegmatiſche Oſtpreuße , der jede ſtarke Bewegung verab⸗

ſcheute , machte ein höchſt unglückliches Geſicht . Zeck ſah ihn an und

lachte . Dann faßte er ihn unter das Kinn . Der gute Kerl tat ihm

leid , ein halbes Jahr lang hatte Adomeit ihm treu und mit Eifer ge⸗

dient und allen ſeinen Launen und Anforderungen gegenüber immer

dieſelbe dienſtbereite , unbedingte , faſt begeiſterte Ergebenheit an den

Tag gelegt . Der Wunſch , dem armen Teufel noch zu guterletzt eine

recht große Freude zu bereiten , erwachte plötzlich in ihm .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Ferienreiſen im Traum . Heutzutage muß jeder eine Ferien⸗

reiſe machen . Aber ach ! Der Geldbeutel oder dringende Geſchäfte
geſtatten es häufig nicht . Da hat ein findiger Mann ein billiges

Mittel herausgebracht , die ſchönſten Reiſen auszuführen und zwar
— im Traum . Er äußerte ſich über dieſe ſeine Entdeckung zu dem

Korreſpondenten eines Londoner Blattes etwa folgendermaßen :

„ Daß die meiſten Leute einen gewiſſen Einfluß auf ihren Willen
auch im Schlaf ausüben können , das geht ſchon daraus hervor , daß

man am Morgen zu der Stunde aufwacht , zu der man es ſich am

Abend vorher vorgenommen hat . Warum ſollte man nun nicht

auch ſich abends feſt vornehmen können , am anderen Morgen in ver⸗

gnügter und luſtiger Stimmung aufzuwachen und den Aerger des

geſtrigen Tages völlig vergeſſen zu haben ? Und ſo kann man auch

auf die Art und Stimmung der Träume vermöge ſeines eigenen

Willens einwirken . Nehmen Sie an , jemand muß bei heißer Wit⸗

terung es in der Stadt aushalten und er will ſich wenigſtens des

Nachts einen Ausflug in die kühlen Gefilde des Traumlandes ge⸗

ſtatten . Dann muß er abends die Fenſter ſeines Schlafzimmers

ſtebe ich keinen Spaß . Da beißt es : ran , ſeine
Im Dienſt ver⸗

tunmi die Augen
weit aufmachen , ſich mit einer leichten Decke zudecken und dann halb

ie
Augen u, ſeſtte Gedanzen von Sonnenſchein und heißem ,

1

wolkenloſem Himmel abwenden , ſie dagegen auf Kühle und eſſen

wolkenbedeckten Himmel richten . Er muß ſeine Vorſtellungen auf

eine breite Meeresfläche konzentrieren , die Kühle der Seebriſe

ſcheinbar in ſich eingtmen , die Bruſt ausdehnen und ſich ſo Ne

Atmoſphäre eines kühlen Meeresſtrandes aufſuggerieren . Wenn er

dann einſchläft , ſo ſcheint er dann auf dem Waſſer zu ruhen und

wird mit dem Gefühl aufwachen , als ob er ſoeben ein ſtärkendes
Bad genommen habe . Sie mögen es mir nun glauben oder nicht ,
aber ich verſichere Ihnen , daß Leute , die mehrere Nächte eine ſolche

Traumreiſe gemacht haben , eine gebräunte Geſichtsfarbe bekamen ,

wie man ſie durch Seewind und Sonnenſchein erhält . So ſollten

auch Leute , die an Schlafloſigkeit leiden , nicht durch monotones

Zählen ihre Nerven noch mehr aufregen , fondern ihre Vorſtellungs⸗
kräfte auf eine einſame und ſtille Dünenlandſchaft oder guf eine

weite , ruhige Ebene richten , ſo daß ein Hauch von Müdigkeit ſie

umfängt .
— „ Ich dacht ' , es wär ' a VBugel ! “ An Schilda erinnert fol⸗

gendes in einem Dörfchen bei Mügeln paſſierte Geſchichtchen . Dort

war einem Bauer ein Papagei zugeflogen und hatte ſich auf ein

Scheunendach häuslich niedergelaſſen . Das Bäuerlein machte natür⸗

lich Jagd auf den prächtigen Exoten , kletterte auf einer Leiter das

Dach hinan und dachte ihn zu faſſen . Papchen blieb in größter

Gemütsruhe ſitzen , fuhr dann aber , als der Bauer zugreifen wollte ,

dieſen mit den Worten an : „ Mein Herr , was wünſchen Sie von

mir ? “ Beinahe wäre der Bauer vor Schreck die Leiter herabgeſtürzt .
Er kroch äußerſt verflüfft zurück und meinte unten , ſich hinter dem

Ohre kratzend : „ Ich dacht ' , es wär ' a Vugel ! “

— Im Luftballon über den Ozean . Je weiter ſich die Luft⸗

ſchiffahrt entwickelt , deſto größer werden auch ihre Pläne . Eine

beſondere Gefahr bedeutet für Luftfahrten ſelbſtverſtändlich die Nähe

des Meeres . Kleinere Meeresräume ſind freilich ſchon oft über⸗

flogen worden , ſo der Sund , der Kanal zwiſchen Frankreich und

England , auch die Oſtſee . Aber ſchon die vom Grafen de la Vaulx

verſuchte Ueberfliegung des Mittelmeeres iſt geſcheitert , von dem

ungkücklichen Ausgang des Andree ' ſchen Unternehmens garnicht zu

reden . Immerhin hat die Fahrt , die de la Vaulx mit mehreren
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leitung , daß ſie Ferdinand Langer als Dirigent berief . 34 Jahre

lang war er ſtets ununterbrochen tätig . Der junge Mann kam da⸗

mals zu einem jungen Verein und beide wuchſen mit einander auf ,

ſie arbeiteten miteinander und es knüpften ſich Bande , die weit über

diejenigen der Freundſchaft hinausgingen . Als in den 70er Jahren

ſchwere Kämpfe an unſeren nun entſchlafenen Freund herantraten ,

da war es der Liederkranz , der hilfreich ihm zur Seite ſtand . Lieder⸗

kranz und Langer ! Beide wurden groß , beide verbanden immer mehr

die Bande der Freundſchaft und ſie wurden nun ſo feſt . Langer
und Liederkranz , Liederkranz und Langer ! Sie ſchienen untzer⸗

trennlich und nur der Tod konnte uns ſcheiden . Und ſo weit iſt es

nun gekommen . Nach den ſchweren Märztagen , die ihn aufs Kran⸗

kenbekt warfen , hofften wir , daß er bald wieder zu uns zurückkehren

würde . Aber ein unabwendbares Schickſal hat es anders gewollt .

In dem Augenblick , wo wir ihn am nötigſten bedurften , wurde er

Uns entriſſen . Und wenn einmal Deine dankbaren Freunde an

Deinem Grabe Dir ein Denkmal ſetzen , dann wollen wir nicht fehlen

und durch die Tat beweiſen , daß wir treue Freundſchaft halten

werden in unſerem ganzen Leben , ja bis über das Grab hinaus .

Schlafe nun wohl ktreuer Meiſter ! Ruhe in Frieden !

Direktor Sauerbeck :

Badiſche Sängerbund ſteht deute mit mir

ſchwerbewegten Herzens an dieſem Grabe . Iſt er doch ein

Mann , der mit uns auf das Engſte verwachſen war , und der , wie

nicht leicht ein anderer , bei voller Wahrung ſeiner Gedanken mit

der Tiefe feines Herzens wirkte . Willig und faſt unbewußt über⸗

hießen wir uns der kundigen Führung von Langers Hand , die uns

zu den ſchönſten Ausblicken in das Reich der Töne leitete . Darin

lag dos Geheimnisvolle ſeiner großen Erfolge . Als Berater und

Geſangsleiter hat er die ihm unterſtellten Maſſen , ob klein oder

groß , unſichtbar und ſcheinbar ſpielend an allen Klippen vorüber

zu fübhren gewußt . Und er tat dieſes in der ihm eigenen gewinn⸗

bringenden Art , die ihm ſeine große Anhänglichkeit und Beliebtheit

ſicherte . Dem ſtets hilfreichen Gönner , dem kreuen Verater und

Unbergeßlichen Freunde widmet der badiſche Sängerbund mit dieſem

ſeinem letzten Scheidegruß dieſen Kranz als Zeichen dankbarer Liebe

und Verehrung ! Ruhe in Frieden !

Direktor Irſchlinger :

Im Namen der „ Mannheimer Liedertafel “ , der

der Entſchlafene ſo lange angehörte als er hier war , lege ich dieſen

Kranz am Grabe nieder . Er war nicht allein unſer Mitglied , ſondern

auch unſer Ehrendirigent . Und nicht in Worten allein , ſondern auch

in der Tat . In ſchweren Stunden kat er aus freundſchaftlicher
großer Teilnahme ausgeholfen , hat ſich bewährt als ein wahrer
Freund . Achten und ehren wir ihn als einen ſolchen . Wir werden

ihm ſtets ein ehrendes Andenken bewahren . Im Auftrage des

Freiburger Männergeſangvereins lege ich ebenfalls dieſen Kranz am

Grabe nieder .
Weitere Kranzſpenden wurden ſodann unter kurzen Anſprachen

noch niedergelegt von Herrn Stadtrat Wilſer , der im Namen des

Karlsruher Lioderkranzes ſprach , ferner vom Heidelberger Lieder⸗

kranz , durch Herrn Kämmerer namens des Singvereins , vom

Geſangverein Eintracht Heidelberg⸗Neuenheim , vom Bruchſaler
Liederkranz , vom Sängerkreis Mannheim , vom Sängerbund Heidel⸗
berg⸗Neuenheim , vom Liederkranz Heidelberg , vom Geſangverein
Flora hier , dom Lehrer⸗Geſangverein Mannheim⸗Ludwigshafen ,
durch Herrn Walter namens der hieſigen Liederhalle , bon Herrn

Stadtrat Löwenhaupft namens des Mannheimer Sängerbundes ,

von Herrn Max Baſſer mann im Namen des Liederkrantzes

Schwetzingen , von der Loge Carl zur Eintracht , unter Spendung der

üblichen drei Roſen ſeitens der anweſenden Brüder , und ſch eßlich

von der Loge Wilhelm zur Dankbarkeit . — Inter den zahlreichen

Kranzſpenden , welche den Sarg des heimgegangenen Meiſters zierten ,

bemerkten wir u. a. den wohlvordienten Lorbeer , den Langer ' ! s erſter

„ Georg von Sturmfeder “ im „ Pfeifer von Hardt “ , der Kammer⸗
ſänger Ern ſt Kraus in Verlin , ſeinem heimgegangenen Freunde

widmete.
Mit einem Gebet des Geiſtlichen und darauffolgenden Muſik⸗

bortrag ſchloß die erhebende Feier um ½8 Uhr .

Der

Das Großherzogspaar hat geſtern den Kurort St . Moritz
berkaſſen und trifft heute zu mehrwöchigem Aufenthalt auf der Inſel

Mainau ein .

Sonnen⸗ und Mondfinſternis . Am 14 . Auguſt findet eine

Mondfinſternis ſtatt . Um 2 Uhr 9 Min . nachts erſte Berührung
des Mondes mit dem Halbſchatten der Erde , um 3 Uhr 38 Min .

erſte Berührung des Mondes mit dem Kernſchatten der Erde , um
4 Uhr 41 Min . morgens Mitte der Finſternis , um 5 Uhr 43 Min .

letzte Berührung des Mondes mit dem Kernſchatten der Erde und
um 7 Uhr 12 Min . letzte Berührung des Mondes mit dem Halb⸗
ſchatten der Erde . In Verlin geht die Sonne um 4 Uhr 49 Min.
auf , der Mond um 4 Uhr 55 Min . unter , es iſt alſo dort und im

Iftlichen Deutſchland von der Mondfinſternis wenig zu ſehen . Nach

dem Weſten hin verzögern ſich die Durchgänge beider Himmels⸗

zu ſehen . Wie die Sonnenfinſterniſſe vom 28 . Juli 1851 , 7. Auguſt

1869 und 18 . Auguſt 1887 , iſt die Sonnenfinſternis bom
29 . Auguſt eine totale , und zwar liegt die Zone der Totalität auf

der nördlichen Halbkugel . Die Finſternis beginnt überhaupt um
I1 Uhr 37 Min . 36 Sek . ( 282 417 öſtl . Länge , 37 17 “ nördl.

Breite ) ; die Totalität der Finſternis beginnt 40,8 Min . nach Mittag

4208e 37, öſtl. Länge , 495 51 / nördl . Breite ) ; das Ende der To⸗
talität tritt um 3 Ühr 34,9 Min . nachmittags ein ( 547 477 öſtl .

körper immer mehr , es iſt alſo von der Mondfinſternis immer mehr

Länge , 18 137 nördl . Breite ) ; das Ende der Finſternis erfolgt
um 4 Uhr 37,3 Min . nachmittags ( 37 30 “ öſtl . Länge , 59 327

nördl . Breite ) . Dieſe Sonnenfinſternis iſt alſo in der öſtlichen

Hälfte Nordamerikas , in der nördlichen Hälfte Afrikas und des

Atlantiſchen Ozeans , im weſtlichen Aſien , in Europa und in dem

Nordpolgebiete teilweiſe zu ſehen .
* Waldreichtum des Großherzogtums Baden . Nach dem Stande

vom 1. Januar 1902 beträgt die geſamte Waldfläche des Großher⸗

zogtums 522 543 . 84 Hektar = 37,3 Proz . der Geſamtlandesfläche .
Auf den Schwarzwald entfallen 201 573 . 47 Hektar Waldfläche . Der

Holzvorrat fämtlicher Waldungen beläuft ſich auf 120 859 297 Feſt⸗
meter , die insgeſamt einen Wert von ca. 600 Millionen M. dar⸗

ſtellen . Der jährliche Holzhieb dürfte 234 Mill . Feſtmeter ( Wert
etwa 27 Mill . Mark ) betragen . Auf jeden Einwohner Badens kommt

0,80 Hektar Wald .
* Die Verkehrs⸗Miſere zwiſchen Heidelberg und Mannheim bei

Schloßbeleuchtungen und anderen ſtarten Ausflugstagen fand eine

eigenartige Illuſtration in einer Verhandluag der geſtrigen Schöffen⸗

gerichtsſitzung : Am 29 . Mai , einom Schloßbeleuchtungs⸗Abend , war
der Verkehr ein derartiger , daß hunderte von Paſſagieren erſt den

zweiten , dritten , ja vierten und fünften Zug abwarten mußten , um

nach Mannheim befördert zu werden . Damit aber auch der Bureau⸗
kratismus zu ſeinem Rechte kommt , am hieſigen Bahnhofe wußte
man nichts anderes zu tun , als die durch die Erlebniſſe auf dem

Heidelberger Bahnhofe mißvergnügt gewordenen Paſſagiere noch

mehr zu verärgern , indem die Paſſagiere an der Sperre angehalten
wurden , die im Beſitze eines Sonntagsbillets waren und mit dem

Zuge 12 Uhr 20 Min . hier anlangten . Ueberall wurden Rufe der

Unzufriedenheit laut über die langſame Abfertigung an der Sperre .
Der Zündſtoff war da und in wenigen Augenblicken gabs an der

Sperre einen rieſigen Skandal , der im Nu einen Auflauf von 300

Menſchen verurſachte . Der Schaffner Ball erhielt einen Hieb mit

einem Stock , von einer Dame einen Hieb mit einem Schirm , Ball

quittierte die Hiebe durch Boxen mit der Zange . Wegen dieſer

Affaire hatten ſich zu verantworten : Kaufmann Gräbrick und die

Frau des Bricketmeiſters Ketſch von hier , ferner der Kaufmann

Wilh . Arnold aus Frankfurt . Die Zeugen mit Einſchluß des

Schaffners , machen trotz des Eides widerſprechende Angaben , es

iſt nicht mit Sicherheit feſtzuſtellen , wer in dem Trubel drauf⸗

geſchlagen hat . Es erfolgte daher Freiſpruch der Angeklagten .

Schuld daran , heißt es in der Begründung , ſei eben , daß die Sperre
in ſolchen Fällen immer verſage .

* Der Pfälzerwald⸗Verein hat ſich zum Wanderziel für näch⸗

ſten Sonntag den landſchaftlich äußerſt anziehenden Taunus er⸗

koren . Ein Sonderzug bringt die Wanderſchar in bequemer Morgen⸗

ſtunde von Mannheim über die Riedbahn nach dem weltberühmten

herrlichen Taunusbad Homburg . Vom Bahnhof führt uns der Weg

durch die reizenden Anlagen zu den ſegenbringenden Quellen , dann

zu dem Kaiſer Wilhelmsbad mit ſeiner impoſanten Faſſade und

dem Denkmal des Kaiſer Wilhelm . Auf der Luiſenſtraße gelangen
wir in einigen Minuten zum Kurhaus , wo die prachtſtrotzenden
Säle uns großes Intereſſe einflößen werden : Der goldene Saal ,

die Fürſtenzimmer und wohl in der Hauptſache der Spielſaal , in

welchem bis zum Jahre 1872 das Roulette ſeine anlockende und

verheerende Macht ausübte . Im Kurhaus befindet ſich zur Zeit

auch noch das Saalburg⸗Muſeum . Durch das Entgegenkommen der

Kurverwaltung iſt den Teilnehmern der Wanderung freier Eintritt

gewährt worden ( ſonſt 25 Pfg . ) . Sodann durchſchreiten wir den

ſchönen offenen Schloßgarten , in dem ſich das Homburger Schloß
mit ſeinem 54 Meter hohen Bergfried , dem Weißenturm , erhebt .

Die Straße nach Dornholzhauſen , der wir nun folgen , führt uns

an der noch nicht ganz vollendeten Ueberbrückung der Altſtadt vorbei

und in einigen Minuten in das Dorf , wo eine kurze Frühſtückspauſe

vorgeſehen iſt . Von hier geht anfänglich der Weg etwas über Feld

und Wieſen , dann aber durch einen ſchönen Eichenwald auf be⸗

quemem Fußweg leicht bergan zur Saalburg . Teilnehmern , die
einen etwas längeren Aufenthalt in Homburg vorziehen ,iſt Ge⸗

legenheit geboten , durch die elektriſche Bahn Saalburg und auf

dieſer die Wanderſchar wieder zu erreichen . Nach Durchwanderung

der Saalburg ( Beſchreibung und Geſchichte ſiehe Sonntagsnummer

ds . Bl . ) ſtreben wir auf langſam anſteigendem ſchattigem Weg

dem Herzberg zu . Eine ſchöne Fernſicht eröffnet ſich hier auf Hom⸗

burg , die Mainebene und den Feldberg . Im Eichenwald den

Höhenweg weiterziehend gelangen wir über den Roßkopf zum Sand⸗

placken und dann in einer kurzen Stunde auf das Plateau des

880 Meter hohen Feldberges mit ſeinem mächtigen Turm . Die

Ausſicht von demſelben iſt weit umfaſſend . Nachdem wir die Aus⸗

ſicht genügend bewundert und uns auch in einem der drei Feld⸗

berghäuſer ausgeruht und geſtärkt haben , geht es bergab am kleinen

Feldberg vorüber durch Laub⸗ und Tannenwald zum Fuchstanz ,

einem freien Platz im Walde mit Wegkreuzungen und Ausblick

zum Feldbergturm . Von hier gelangen wir durch herrlichen Tan⸗

nenwald in 20 Minuten auf etwas ſteilem Wege zum Altkönig .

Dieſer Gipfel war in vorgeſchichtlicher Zeit mit koloſſalen Ring⸗

mauern umgürtet , die durch Balkentwerk in Verband geſetzt waren .

Erſt nach allmählicher Vermoderung des Holzes ſind dieſe Mauern

zu den Steinhaufen zuſammengebrochen , wie wir ſie heute ſehen .

Vom Altkönig genießen wir nochmals den Blick auf die Stadt

Frankfurt und die Mainebene in ſeiner Vollſtändigkeit . An der

Strenghütte vorüber erreichen wir Schloß Friedrichshof mit dem
Denkmal des Kaiſer Friedrich und gelangen dann durch die Anlagen ,

außerhalb des Schloßparkes entlang ſchreitend , bald zu dem freund⸗

lichen Taunusſtädtchen Cronberg , wo unſere heutige Wanderung ihr

Vegleitern 1900 von Paris bis nach Rußland hinein ausgeführt

werden können .

nach Hull in England uſw . So iſt es nicht ganz unverſtändlich wenn

dacht hat . Der erſte Urheber des Plans war der bekannte fran⸗

Fzöſiſche Luftſchiffer Louis Godard , der von Amerika nach Europg

fliegen wollte ; dann beabſichtigten Reelus und Berget eine Fahrt
in umgekehrter Richtung und nunmehr hat , wie die „ Illuſtrierten

Aexonautiſchen Mitteilungen “ berichten ,
aufgenommen . Er hat jedenfalls darin recht, daß man eher mit

Weſtwinden zu rechnen hat , alſo leichter von Amerika nach Europa

gelangen dürfte als umgekehrt . Die Entfernung würde rund 5000

Kilometer , im ungünſtigſten Fall 7500 Km. betragen . Vei regel⸗
mäßigen Weſtwinden würde die Fahrt beſtenfalls 4 Tage und 4

Stunden dauern , ſchlimmſtenfalls 6 Tage 6 Stunden . Da nun aber

unvorhergeſehene Schwierigkeiten in Rechnung gesogen werden

müſſen , zumal daß die Geſchwindigkeit des Ballons
ſtetige bleiben wird , ſo nimmt Godard lieber 12½ Tage Fahrtdauer

an . Danach würde er einen Ballon von 12 750 Kbm . mit Waſſer⸗
ſtoffüllung mit 14 000 Kg. Auftrieb beanſpruchen . Als Ballaſt
wären einſchließlich der Lebensmittel 6000 Kilogramm mitzu⸗

nehmen , und Godard glaubt ſich dann ſogar 28½ Tage in der Luft

erhalten zu können . Außerdem aber ſollen noch Vorkehrungen zum

Erſatz des Gasverluſtes getroffen werden ,

tweitere 11½ Tage verlängern würden . Die Beſatzung iſt auf 10

Meere aus retten zu können , falls der Ballon doch ver⸗

Gelehrte und Journaliſten als Be⸗

hat, bewieſen, daß ſehr bedeutende Strecken im Ballon zurückgelegt
0 Andere bedeutende Fernfahrten haben ſtattgefun⸗

den von Paris bis Oſten , von Augsburg nach Ungarn , don Paris

man auch bereits an einen Flug über den Atlantiſchen Ozean ge⸗

Godard ſein Projekt wieder

nach Oſten keine

die die Tragfähigkeit um

Mann veräanſchlagt . Proviant ſoll für vier Monate mitgenommen
werden , nämlich 1400 Kg. Lebensmittel . Zur Ausrüſtung würde

au Motorboot gehören , damit eine gewiſſe Möglichkeit gegeben

bereits über 700 Luftfahrten ausgeführt hat ,

ie Leitung übernehmen und möchte noch 3

rden auf 160 000 Mark veranſchlagt . ] nicht einmal einen Namen erkalten⸗
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Wer bezahlts ? — Uebrigens äußert das genannte Fachblatt erheb⸗

liche Bedenken gegen das Unternehmen , wenn es auch ſein Gelingen

nicht ſchlechthin als unmöglich bezeichnet .
— Ein neues japaniſches Mineral . Es iſt jetzt in manchen

Kreiſen geradezu Mode geworden , allem , was aus Japan kommt,
eine ganz beſondere Beachtung entgegenzubringen . So ging es

auch mit einem angeblich aus Japan ſtammenden Mineral , das

jüngſt nach Europa zur Unterſuchung gebracht wurde . Es ſtellte

ſich zunächſt die merkwürdige Eigenſchaft heraus , daß das Mineral

bei Erhitzung in einer Röhre nach Abgabe von etwas Waſſer in
eine glimmerähnliche Maſſe überging , die ſehr leicht abſchuppte

und einen Glanz bon feinem Gold beſaß . Die Art dieſer Ver⸗

wandlung war ſo wunderbar , daß das ganze Experiment einen

Alchemiſten von früher wohl in höchſte Spannung berſetzt haben

würde . Vielleicht auch hätte es ihm einen Halsprozeß eingetragen ,

weil man ihn für einen Beſitzer der „ ſchwarzen Kunſt “ gehalten

hätte . Jetzt hält man ſich nicht mehr bei einem äußerlichen Wunder

auf , ſondern geht ihm mit wiſſenſchaftlichen Methoden zu Leibe .

Nach einer Mitteilung des „ Engliſh Mechanic “ erwies ſich das

Mineral als eine Verbindung von Zirkon mit kieſeligen Stoffen .

Insbeſondere fahndete man nun ſelbſtverſtändlich nach ſeltenen Ele⸗

menten , namentlich nach Helium und Radium . Um über einen

etwaigen Gehalt an Helium ins Klare zu kommen , brachte man eine

beſtimmte Menge des Minerals in eine vollkommen trockene harte
Glasröhre , die mit einer Luftpumpe verbunden war , ſo daß in

wenig Minuten ein ſtarker Vacuum erzeugt werden konute ; außer⸗

dem waren eine Trockenröhre und eine Geißlerſche Röhre an den

Apparat angeſchloſſen . Nun wurde das Mineral erhitzt , worauf

das Waſſer von der Trockenröhre , die entwickelten Gaſe von der

Geißlerſchen Röhre aufgeſogen wurden . Dann wurde letztere mit

einem Spectroſkop unterſucht , aber kein Helium gefunden. Immer⸗

hin kann die genauere Unterſuchung des Minerals noch Ueber⸗

Bisher iſt ſeine vollſtändige chemiſche Zu⸗raſchungen bringen .
bat das Minergl nochſammenſetzung nicht bekannt gegeben , auch

Ende findet . Für dieſe Ferntour des Pfälzerwaldvereins gibt ſich

allgemein großes Intereſſe kund , bietet doch dieſe Tour einem

jeden etwas . Zieht den Einen die herrliche Gebirgstour des

Taunus an , ſo wendet der andere ſein Intereſſe den Denkmälern

und prähiſtoriſchen Zeiten zu und der Dritte findet ſein Entzückem
im Bewundern der reizend gelegenen Taunusbäder und Luftkur⸗
orte . Wegen der definitiven Billetbeſtellung iſt es diesmal ge⸗
boten , den Vorverkauf ſchon Samstag Mittags 2 Uhr zu ſchließen

und wird deshalb gebeten , die Fahrkarten recht frühzeitig zu löſen .
* Von Lindenfels , der Perle des Odenwaldes , geht uns heute

die Mitteilung zu , daß am Sonntag den 13 . und Montag den L4.

Auguſt auf der Burg zu Lindenfels ein großes Volksfeſt ab⸗

gehalten wird . Zur Unterhaltung iſt Muſik , Tanz unter der Linde ,

Hippodrom , Schießbude , Schnurrbrett uſw . vorgeſehen , auch an eine

Weinſtube , eine Bierhalle , eine Kaffeebude , an Gebäck und belegte
Brote iſt gedacht worden , ſodaß der Beſucher alles finden wird , was

er nötig hat . Eintritt 20 Pfg . für Erwachſene , 10 Pfg . für Kinder .

Die Odenwälder verſtehen ihre Feſte in ihrer gemütlichen Art und

Weiſe zu feiern und wir ſind deshalb überzeugt , daß unſere frdl .

Leſer und Leſerinnen in jeder Weiſe befriedigt den Feſtplatz berlaſſen
werden . Alſo auf nach Lindenfels ! Friſchauf !

* Ein gutes Mittel gegen die Schnaken iſt folgendes : Man

kocht eine gute Hand voll Quaſſiaholz in einem Liter Waſſer bis

etwa auf ein Sechſtel ein , ſeiht den Abſud , läßt ihn abſetzen und

kalt werden und wäſcht ſich mit dem Abſud Geſicht und Hände ge⸗

hörig ein . Der außerordentlich bittere Geſchmack dieſes Abſudes

veranlaßt jede Schnake , ſobald ſie ſich auf die Haut niederläßt und
mit dem Stachel zu ſondieren beginnt , ſich ſofort zu erheben und

fortzufliegen , wenigſtens iſt dies meiſtens der Fall . Der Haut

ſchadet dieſe Waſchung nicht im geringſten .
* Beſitzwechſel . Das Konſortium zum Verkauf des Lanzſchen

Anweſens verkaufte von ſeinem in der Schwetzingerſtraße gelegenen
Fabrikterrain einen Baublock von 7400 Qmtr . an Herrn Carl Zim⸗

mermann und Konſorten zwecks Bebauung mit Wohnhäuſern .
* Coloſſeumtheater . Die reizende Geſangspoſſe „ Die ſchöne

Ungarin “ gelangt heute Donnerstag , 10 . Aug . , zum letzten Male

zur Aufführung . Freitag , 11 . Aug. , verabſchiedet ſich Herr Oplp el

in der Poſſe „ Der Wunderdoktor “ . Sonntag , 13 . Aug . ,

gelangt neu einſtudiert das romantiſche Volksſtück „ Don Cäſar !
mit Herrn Sölch in der Hauptpartie zur Aufführung . 5

* Aus Ludwigshafen . Ein größerer Zimmerbrand brach geſtert
Abend in der Wohnung des Taglöhners Klaus , Oggersheimerſtr . G7 ,

aus . Verbrannt ſind Kleidungsſtücke und ſonſtige Gegenſtände im

Werte von 400 M. — Der wegen Diebſtahls von der Staatsanwalt⸗
ſchaft Mainz verfolgte Maler Anton Heiler von Kaiſerslautern ,

welcher ſich hier unter falſchem Namen einlogiert hatte , wurde feſt⸗

genommen .
* Mutmaſliches Wetter am 11. , und 12 . Aug . Ein Maximuß

von 767 —768 mm bedeckt Oberitalien , die Schweiz und faſt ga⸗

Oeſterreich⸗ - Ungarn . Mäßige Depreſſionen von ca . 755 mm zeigen

ſich im Weſten und Südweſten , ebenſo über den nordweſtlichen Teilen

bon Großbritannſen und an der vorwegiſchen Küſte .Au
Finnland befindet ſich eine Depreſſion von 755 mim . Bei vorher

ſchend füdlichen bis ſüdöſtlichen Winden und ſehr warmer Temp
latur iſt demgemäß für Freitag und Samstag größtenteils trockenes

und heiteres , aber noch immer zu vereinzelten gewitterigen Sti
rungen geneigtes Wetter zu erwarten . 935

Polizeibericht vom 10 . Auguſt .

Selbſtmord . Vermutlich infolge häuslicher Zwiſtigkeiten

erhängte ſich geſtern nachmittag der 37 Jahre alte verh . Taglöhner
Leonhard Beutel im Keller des Hauſes Langſtr . 64 .

Tötlicher Unfall . Geſtern vormittag gegen 11 U

ſtürzte der verh . Spenglermeiſter Joſef Moosbrugger , wohnhaft U 6

27, im Hofe des Hauſes U 6, 26 , wo er Inſtallationsarbeiten

führte , aus der Höhe des 3. Stockwerkes von einer Leiter hen

blieb bewußtlos liegen . Er erlitt hierbei einen Schädelbru
mußte in ſeine Wohnung getragen werden , wo er um 3½ Uhr
mittags ſeinen Verletzungen erlag .

Unfall . Vor dem Hauſe N 7, 18 fuhr geſtern vorm . halb
Uhr ein auf ſeinem Fuhrwerk ſchlafender Dienſtknecht eine Mil⸗
händlerin aus Feudenheim um , wobei letztere ihren rechten Unt

arm in eingiad ihres Milchwagens brachte und ſchwere Quetſchungen
davontrug .
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Ein Magazinbrand entſtand auf noch unaufgeklärte
Weiſe geſtern nachm . 5 Uhr im Erdgeſchoß des Hinterhauſes F 3, 203
das Feuer wurde von Hausbewohnern wieder gelöſcht .

Körperbverletzungen . Nach vorausgegangenem Wort⸗

ſtreit warf geſtern mittag ein im Hauſe Seckenheimerſtr . 86 wohn⸗
hafter Spezereihändler einen daſelbſt wohnenden verh . Inſtallateur
eine 18 Stufen hohe Kellertreppe hinunter , wobei letzterer meh
fache erhebliche Verletzungen davontrug .

Weitere Körperverletzungen wurden verübt : in einem Pferd
ſtall Neckarvorlandſtr . 18 , im Hofe des Hauſes Werftſtr . 19 , im

duſtriehafengebiet ſowie auf der Eichelsheimerſtrage .
Fundunterſchlagung . Am 31 . Juli ging auf

Speiſenmarkt G 1 eine wertvolle mattgoldene Broſche in der Gi
eines Einmarkſtückes , ringförmig , mit drei durchbrochenen Fe
eingefaßt mit grünen und roten Steinen ( Smaragden und R

und in der Mitte mit einer Perle beſetzt , verloren und wurde
jetzt auf dem Fundbureau der Polizeidirektion nicht abgegebe
ſachdienliche Mitteilung an die Schutzmannſchaft wird gebeten

Verhaftet wurden 17 Perſonen , darunter ein vo

Amtsanwaltſchaft Lola wegen Diebſtahls verfolgter Schleifer
Siebleben , ſowie ein Kaufmann wegen Urkundenfälſchung und
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trugsverſuch .5

Aus dem Grossherzogtum .
Schwetzingen , 10 . Aug . Verhaftet wurde geſ

Abend halb 9 Uhr durch die Gendarmerie ein in Stengelhof in A

beit ſtehender verheirateter Tüncher wegen ſchwere
lichkeitsverbrechens , begangen an ſeiner 1:

Tochter . Derſelbe trieb ſich im Laufe des Nachmittags S
garten und gegen Abend in einer Gartenwirtſchaft mit dem
umher , wobei er einigen Gäſten durch ſein Benehmen au 1

dieſelben ſeineVerhaftung veranlaßten . Nach Ausſagen des Kindes
treibt der Unhold ſchon längere Zeit mit demſelben ſein U

Das Mädchen wurde behufs Unterſuchung in das ſtädtiſche

91 und der unſaubere Vater in das Amtsgefängnis
geliefert . 5

BC , Heidelberg , 9. Aug . Die bei der Bismarckſ
fundene Leiche iſt noch nicht agnosziert . Die

hieſigen Blatt ausgeſprochene Vermutung , der Erſchoſſe
gewiſſer Schneckenberger aus Pforzheim , der in einem hieſige
hof logierte und von einem Spaziergang nicht zurückkam ,

ſcheinlich falſch . Wie die Kriminalpolizei feſtgeſtellt
die Kleider der Leiche und der Anzug Schneckenberger

oc . Mosbach , 9. Aug . Auf dem Hardberg wi
ner Ausſichtsturm erſtellt werden .

HendereSände Aberaing , iß , wie
Gaſthauſes „ Zum Kaiſerhof “ , welch letzterer vor wenige

1 *



Seite Beneral⸗Auzeiger⸗ Mannheim , 10 . Auguſt .

Nacht vom Samskag auf Sonntag von hier verduftet . Er ſolf Mart
10 000 , die er kurz vorher geliehen hatte , mitgenommen haben .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Ludwigs hafen , 9. Aug . Die ſtädt . elektriſchen

Straßenbahnen haben auch im Juli wieder gut abgeſchnitten . Die

Geſamteinnahme beläuft ſich auf 38 337 M. gegen 38 672 M. im

Vorjahr . Wenn auch das Ergebnis per Wagenkilometer mit 40,6

1 80 en Monates um 1,8 Pfg .

Die Ge⸗
Jahres be⸗

t gegen das Worjahe wurde .

ahmen in den verfloſſenen 7 Monaten dieſes
laufen ſich auf 253 388 M. und ergeben ein Mehr von 81 686 M.

gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres .

Sport .
Copwes , 9. Aug . Vei der heutigen Segelwettfahrt um den

benn Kajiſer geſtifteten Pokal wurde „ Thereſe “ ( Eigentümer Felix
Simon) . , „ Cinita “ 2. und „ Roſamond “ 8.

Cheater , Hunlt und ( Viſſenſchaft .
Vom Kaiſerlichen Archäologiſchen Inſtitut . Wie der „ Reichs⸗

iger “ mitteilt , tagte am 4. Auguſt in Berlin eine außerordent⸗

ammlung der Zentraldirektion des Kaiſerlichen

zu der die auswärtigen 1 Prof.
Dr . Michaelis aus Straßburg i. . ,
g und Prof . Dr . Wolters aus Würz⸗

Auch der zum 1. Oktober d. FJ. ernannte
Prof . Dr , Puchſtein aus
ere Einladung daran teil .

exlichen Arcdologifſchen
5

,

Freiburg i. Br .
Der Bexricht Über die

Inſtituts iſt in den
Akademie der Wiſſenſchaften

Nachricht über die in Berlin , Rom
ten und über die Unternehmungen ,
arkopha greliefs , der antiken Terra⸗

chen Militärreliefs , der
batikaniſchen Muſeums , der auf

Athen gemachten Vaſenfunde . Die wichtigſten
waren die Fortführung der Unterſuchung von

b. J . und die im Verein mit der Altertumskom⸗

tiſſi ſtfalen fortgeſetzte Erforſchung des Römerplatzes an
der Lippe bei Haltern . Die römiſch⸗germaniſche Kommiſſion hielt im
Januar 1904 ihre erſte Sitzung in Frankfurt a. . , ſie beſchloß,
aliher an den Arbeiten bei Haltern und mehreren kleineren Aus⸗
grabungen , ſich an der jetzt lebhaft betriebenen Erforſchung der
Ringwälle zu beteiligen , ge währte einzelnen einſchlägigen Arbeiten
Unterſtützung und knüpfte durch Reiſen des Direktors an berſchiede⸗
nen Studienmittelpunkten , namentlich mit den deutſchen Alter⸗
ſumsvereinen , zu gemeinſamem Vorgehen an .

Heueſte hachrichlenund Celegramme.
aegramme des „ General - Hnzeigers “

München , 9. Aug . Kunſtmaler Leo Putz , ein Mit⸗

arbeiter der „ Jugend “ , wurde in letzter Nacht 11 Uhr im Tunnel

tzwiſchen Haſen⸗ und Bayerſtraße von einem Automobil übec⸗

fahren , als er auf dem Rad nach Hauſe wollte . Er erlitt ſchwere

Quetſchugen am Rücken und Oberſchenkel . Der Automobiliſt fuhr

rückſichtslos fort und konnte lt . „FIrkf . Ztg . “ noch nicht ermittelt

werden .
Bochum , 9. Aug , Auf der Straßenbahnſtrecke Bochum⸗

Wattenſcheid wollte ein Fahrgaſt mit falſchem Geld be⸗

zahlen . Hierüber zur Rede geſtellt , ſtieß er dem Schaffner ein

ſcharfgeſchliffenes M eſſer in den Unterleib . Der Schaffner wurde

tödlich verletzt ins Krankenhaus geſchafft . Der Täter , der nur mit

Mühe vor der Volkswut geſchützt werden konnte , wurde ae* Hamburg , 10 . Aug . Der Viermaſter „ Oſtaſſa “
iſt in der Nähe der en Küſte vollſtändig ber⸗

brannt und geſunken . Die Mannſchaft wurde gereitet .
Blankenberghe , 9. Aug . Heute morgen traf von

Oſtende der Schah von Perſien mit fünf Söhnen und 59

Mann Gefolge im Sonderzug hier ein . Er wurde vom Bürger⸗

meiſter und den Mitgliedern des Stadtrats am Bahnhof begrüßt

und fuhr zum Hotel Kurſaal , wo das Frühſtück eingenommen wurde .

Die hohen Gäſte wurden während der Fahrt lebhaft begrüßt .

Amſter dam , 9. Aug . Die vom 15 . bis 19 . Auguſt bei
ankernde engliſche Flotte wird außer einigen

orpedobooten , die in den Hafen einfahren , vor der Reede liegen
bleiben . Da es ſich, wie offtiziell mitgeteilt wird , lediglich um eine

der gewöhnlichen Uebungsreiſen handelt , hat bis jetzt kein einziges
Blatte den Beſuch kommentiert . Die holländiſche Regierung ent⸗

ſendet nach der „Frkf . Ztg . “ das Kriegsſchiff „ Evertſen “ zur Be⸗

grüßung .

Wien , 9. Aug . Der Kaiſer hat die Mörderin

Franziska Klein begnadigt und die Todesſtrafe in

lebenslänglichen ſchweren Kerker umgewandelt .

Brüſſel , 10 . Aug . Es verlautet , hier finde in den nächſten
Tagen eine Grenzregulierungskonferenz betreffend
Franzöſiſch⸗Kongo und Kamerun ſtatt . Der bekannte

franzöſiſche Afrikaforſcher Lenfant und ein deutſcher Offizier , der
der Leiter der letzten Grenzexpedition war , ſeien Konferentzleiter .

London , 10 . Aug . „ Daily Mail “ meldet aus Schang⸗

hei : Ein Telegramm aus Kaiſengſu , Probinz Honau , berichtet ,

daß die dort ſtehenden kaiſerlich⸗chineſiſchen Truppen

meuterten und ſich dem chriſtenfeindlichen Pöbel anſchloſſen . Die

Meuterer , deren Zahl auf 200 geſchätzt wird , nahmen

Suitſchianghſien ! Die Regierung in Peking ſandte Truppen

gegen ſie aus .

Belgrad , 9. Aug . Wie in dem Regierungsorgan erklärt

wird , ſind die Vermutungen ausländiſcher Blätter über den Gegen⸗
ſtand der Beratungen der Velgrader Konferenz der

ſerbiſchen auswärtigen Vertreter grundlos .
Bisher iſt nur bekannt , daß die ſerbiſchen auswärtigen Vertreter
weder wegen der Konſultation über die inneren Fragen nach Bel⸗

grad berufen ſind , noch um den Geſandten oder den Altradikalen den
Eintritt in das Kabinett der ſelbſtändigen Radikalen anzubieten .

NRew⸗Orleans , 10 . Aug . Heute wurden 21 Neu⸗
erkrankungen und 5 Todesfälle am Gelben Fieber gemeldet .
Der römiſch⸗katholiſche Erzbiſchof von New⸗Orleans ,
iſt an der Erkrankung geſtorben .

Arbefterbewegungen .

Glauchau , 9. Aug . Die Ausſchüſſe der Färberei⸗Arbeiter

haben mit Ausſchaltung der Vertrauensmänner des

Teyptilarbeiter⸗Verbandes Vergleichs⸗Vorſchläge der

Fabrikanten entgegengenommen , über die morgen Arbeiterver⸗

fſammlungen in Glauchau und Meerane entſcheiden werden . Damit

ſcheint die Kraft des Färberei⸗Arbeiterſtreiks ſo gut wie gebrochen .

Zürich , 9. Aug . Die Arbeiter am Eiſendahnbau Locarno⸗
Bartenc d Mar

hiſchen Grabre
der Skulpturen des

von

del Saſſo , etwa 1500, ſind ausſtändiſch . Sie berlangen die An⸗
wendung der eidgenöſſiſchen Geſetze . Die Ausſtändiſchen und die

Unternehmer ſind Italiener . Einige hundert Arbeiter ſind ſchon

albgereiſt.
* Longwy , 9. Aug . Die mündlichen Einigungs⸗

abmachungen zwiſchen den Vertretern der Fabrikbeſitzer und

der Arbeiter wurden geſtern abend in einer Hauptverſammlung der

Ausſtändiſchen angenommen .
* Hehwood ( Grafſchaft Lancaſter ) , 9. Aug . 2000 Baum⸗

wollarbeiter kündigten an , am 17 . Auguſt in den Ausſtand zu

treten , wenn ihnen nicht 5 pCt . Lohnerhöhung zugeſtanden werden .

Der Arbeitgeberverband verweigerte die Bewilligung bereits ; infolge⸗

deſſen droht ein ausgedehnter Ausſtand der Baumwollarbeiter in

dieſem Bezirk auszubrechen .

Der Kaiſer in Gneſen .

* Gneſen , 9. Aug . Nach einer Gefechtsübung auf dem

Truppenübungsplatz begab ſich der Kaiſer in die Stadt .
Der erſte Bürgermeiſter Schoppen , an der Spitze des

Magiſtrats , hielt eine Anſprache , worin er den Kaiſer will⸗

kommen hieß und u. a. erwähnte , daß zwar Friedrich Wil⸗

helm IV . im Jahr 1842 Gneſen auf ſeiner Durchreiſe berührt
habe , Kaiſer Friedrich als Kronprinz und Kommandeur des

2. Armeekorps wiederholt in Gneſen geweſen ſei , daß aber ſeit
dem Beſuch des Kaiſers Otto III . im Jahr 1000 keiner der

Kaiſer Gneſens Boden betreten habe . Der Bürgermeiſter bot

darauf dem Kaiſer den Ehrentrunk der Stadt Gneſen . Der

Kaiſer trank auf das Wohl der Stadt und ſprach dem Bürger⸗
meiſter ſeinen Dank für den Empfang aus . — Um 7 Uhr
30 Min. erfolgte die Abreiſe des Kaiſers nach Wilhelms⸗
höhe .

* Gneſen ,
Empfang
folgendes :

Indem ich Ihnen für die namens

ausgeſprochenen Worte meinen

9. Aug . Der Kaiſer antwortete beim

Gneſen auf die Anſprache des Bürgermeiſters

der Stadt Gneſen ſoeben

Dank ſage , drängt es mich, auch der

Stadt hier auf offenem Markte meine tiefe Dankbarkeit auszu⸗

ſprechen für den ſchönen Empfang , den ſie mir bexeitet hat , für den

Schmuck der Häuſer und vor allen Dingen für die frohen Geſichter .

Nicht zum Geringſten hat es mich gefreut , daß auch die Anſiedler

in hellen Scharen zuſammengekommen ſind , um mir ihren Gruß zu

entbieten , und ( ſich zum Oberpräſidenten der Provinz Poſen wen⸗

dend ) ich hoffe , daß Eure Exzellenz Gelegenheit finden werden , den

Anſiedlern meinen herzlichen Dank auszuſprechen , daß ſie ſich in ſo

großer Menge hierher verfügt haben . Ich freue mich zu ſehen , daß

die Arbeit deutſcher Kultur ſo brav und mutig , wenn auch ſchwer

und langſam ſich Bahn bricht . Ich freue mich zu ſehen , daß die

polniſche Stadt Gneſen dem König von Preußen in dieſer

ſchönen Art zu huldigen weiß . Die vor wenigen Jahren geſproche⸗

nen Mahnungen und Ermahnungen werden hoffentlich noch überall

in Ihren Herzen bewahrt ſein . Es hat aber den Anſchein , als ob

manche meiner polniſchen Untertanen immer noch nicht im Klaren

darüber ſind , ob ſie Schuz und Recht unter dem Hohen⸗

zollernbanner finden , und eine reich augelegte Phantaſie im

Verein mit der Pflege geſchichtlicher Erinnerungen manches be⸗

geiſterte Gemüt zu falſchen Schlüſſen führen möchte . Wie

damals ſo auch heute möchte ich wiederholen , daß ein jeder katho⸗

liſche Pole wiſſe , daß ſeine Religion geehrt wird

von mir , und daß er bei der Ausübung dieſer in

keiner Weiſe geſtört werden wird , daß er aber Ehr⸗

furcht und Achtung vor den anderen Konfeſſtonen zu bewahren hat ,

ebenſo wie wir vor der ſeinen . Es iſt auch auf deutſcher Seite nicht

nachzulaſſen im Werke der Kultur . Wer als Deutſcher

ohne Grund ſeinen Beſitz im Oſten veräußert ,

der verſündigt ſich an ſeinem Vaterrandez ; welch

Standes und welch Alters er auch ſei , er muß hier aus⸗

halten . Mich dünkt , es hat hier deutſches Gemüt einen kleinen

Zweikampf zwiſchen Herz und Verſtand ausgefochten . Wenn man

in der Lage iſt , ſich einen guten Erwerb zu verſchaffen , dann ſpricht

das Herz : Nun ſetz ' dich zur Ruh ' , zieh ' dich zurück und geh in

den fernen Weſten , wo es ſchön iſt . Da muß der Verſtand dazu

kommen und ſagen : Hier gilt erſt die Pflicht , dann das Vergnügen .

Hier im Oſten zu wirken , iſt eine Verpflichtung gegen das Vater⸗

land , gegen das Deutſchtum und , wie der Poſten nicht von ſeiner

Wache weichen darf , ſo dürfen die Deutſchen nicht

aus dem Oſten weichen ; für jeden , ſei er polniſch

oder deutſch , der aber katholiſch iſt , möchte ich noch eins erwähnen :

Als bei meinem letzten Beſuch im Vatikan der greiſe Leo XIII . von

mir Abſchied nahm , da faßte er mich mit beiden Händen und , trotz⸗

dem ich Proteſtant bin , gab er mir ſeinen Segen mit folgendem

Verſprechen : Ich gelobe und verſpreche Eurer Majeſtät im Namen

aller Katholiken , die Ihre Untertanen ſind ,

ſämtlicher Stämme und jedes Standes , daß ſie

ſtets treue Untertanen des deutſchen Kaiſers

und Königs von Preußen ſein werden . An Ihnen ,

meine Herren vom Kapitel , wird es ſein , das hohe Wort des großen

prieſterlichen Greiſes zur Wirklichkeit zu machen , auf daß derſelbe

nicht dereinſt nach ſeinem Tode wortbrüchig wird dem deutſchen

Kaiſer gegenüber . Meiner Mithilfe ſollen Sie ſtets gewärtig bleiben .

Deutſchtum heißt Kultur , Freiheit für jeden in

der Religion ſowohl , wie in Geſinnung und

Betätigung . Auf die glückliche Zukunft von Gneſen ſetze ich

den Pokal an .

Der franzbſiſche Flottenbeſuch in England .

* Portkmouth , 9. Aug . Die Admiralität ver⸗

anſtaltete heute Abend zu Ehren der franzöſiſchen Offi⸗
ein Bankett , an das ſich ein Ball anſchloß .

Der Krieg .
Der Kriegsſchanplatz in der Maudſchuret .

* Petersburg , 9. Aug . Linewitſch meldet

8. Auguſt aus der Gegend öſtlich von der Mandarinen⸗

ſtraße vom 5. Auguſt : Es wurde eine Armeeabteilung gegen
das Defilse in der Nühe des Dorfes Chagoon vorgeſchoben .

Ungefähr 35 Werſt ſüdlich von Tadulou ergriffen die Japa⸗

Inet die Vikseie und umgingen Aere beiden Flügel .

Unſere Abteilung wurde hierdurch zum Rückzug nach Norden hirhin
genötigt . In der Nähe des Defilses von Madooulin

ſtießen die Japaner gegen Teile dieſes Detachements vor . Als

dieſes Halt machte und das Feuergefecht aufnahm, zogen ſie ſich
ſüdlich zurück. In der Gegend von Hailungchen beſetzte eines

unſerer Detachements nach kurzem Feuergefecht das Dorf
Moulangtſe .

Ruſſiſch⸗japaniſche Friedensverhandlungen .
* Portsmouth ( New Hampfſhire ) , 9. Aug . Die Frie⸗

denskonferenz hat heute Vormittag um 10 Uhr im

Marinearſenal begonnen, wohin ſich die Delegierten unter Be⸗

deckung von Marinetruppen begaben . Eine Marinewache wird

während aller Sitzungen der Konferenz vor dem Gebäude auf⸗
geſtellt werden .

* Portsmouth ( New Hampfſhire ) , 9. Aug . Bei dem

heutigen Zuſammentritt der Friedenskonferenz wur⸗
den die Beglaubigungsſchreiben ausgewechſelt und in

befunden .
* Portsmouth , 10 . Aug .

Friedensuntierhändler währte etwa eine Stunde . Es wurde

lediglich über den Austauſch der Beglaubigungs⸗
ſchreiben verhandelt und das Programm für die folgenden
Sitzungen vereinbart . Man kam darin überein , daß die Proto⸗
kolle franzöſiſch und engliſch abgefaßt werden und daß dieſe
beiden Sprachen gemeinſam wähvend der ganzen Verhandlung
zur Anwendung kommen ſollen . Die Sitzungen ſollen von

9 % 12½ Uhr vormittags und nachmittags von —5½ oder

5 Uhr ſtattfinden . Wegen nachträglicher Aenderung ſeines vor⸗

gewieſenen Beglaubigungsſchreibens , das für genügend bekundet

wurde , gab Baron Komura eine Erklärung über den Inhalt
ſeines Beglaubigungsſchreibens und erbot ſich, unverzüglich nach
der amtlichen Abſchrift ſeines eeee e zu

ſchicken , da er es nicht mitgebracht hatlte . Wikte verſicherte
ihn , dies wäre unnötig . Das Beglaubigungsſchreiben könnte ,

morgen beigebracht werden . Die Erklärungen des Barons

Komura über ſein Beglaubigungsſchreiben wurden als genügend
angeſehen . Dieſer kleine Zwiſchenfall!wird vielfach beſprochen ;
aber von zuſtändiger Seite wird mitgeteilt , das Baron Komura

im Ernſte der Meinung war , es würden bei der heutigen Sitzung
keinerlei Formalitäten erledigt werden und daß er

ſein Beglaubigungsſchreiben für unnötig gehalten hatte .
Dieſe Anſicht war erklärlich in anbetracht der Formalitäten , mit

die Vorverhandlungen ins Werk geſetzt worden waren .

Die Bevollmächligten waren ſo dann überzeugt , daß die beider⸗

ſeitigen Vollmachten ausreichend ſeien , daß ſie den Austauſch
der Beglaubigungsſchreiben als eine tatſächlich ſchon vollzogene
Formalität anſahen .
die Konferenz ſei bisher befriedigend verlaufen .

* Paris , 10 . Aug . Dem Portsmouther Korreſpon⸗
denten des „ Matin “ erklärte der japaniſche Deputierte Matſſu⸗

mot o, der des offiziellen Friedensunterhänd⸗
lers Komura , daß letzterer nicht weniger als 2½ Milliar⸗

den Kriegsk oſten fordern werde . Ohnehin habe
Komura heftig gegen die öffentliche Meinung in Japan anzu⸗

kämpfen , die das Doppelte verlange . Sollten die 2½ Milliarden ,

wicht bewilligt und die bedingungsloſe Abtretung Sa chalins
verweigert werden , ſo würde die Konferenz als beendet anzu⸗

ſehen ſein und Marſchall Oyama aufs neue die Offen⸗
ſive beginnen . Die japaniſchen Delegierten verweigerten
geſtern die Zulaſſung des ruſſiſchen Rechtsgelehrten Profeſſor
Marten zu den offiziellen Sitzungen , weil vorher vereinbart

worden ſei , daß nur zwei Ruſſen und zwei Japaner mit ihren
Sekretären an den Sitzungen teilnehmen dürften .

* * *
* Tokko , 10 . Aug . Laut Mitteilung des Marine⸗

departements wurde der am 16 . Februar 1904 auf der Rhede
von Tſchemulpo geſunkene ruſſiſche Kreuzer „ Warjag “
Dienstag Nachmittag wieder flott gemacht . Die Mittetlung
wird hier angeſichts der Schwierigkeiten dereen mit

großer Freude aufgenommen .

volkewirtschaft.
Mitteldeutſche Kreditbank , Frankfurt a. M.

Die Erhöhung des Aktienkapitals ſteht im weſentlichen nicht in Ver⸗
bindung mit dem Abſchluß neuer beſonderer Transaktionen . Eine
Erhöhung des Kapitals hat ſich vielmehr ſchon ſeit geraumer Zeit
infolge der Ausdehnung , die das reguläre Geſchäft der Bank ge⸗
nommen hat , als wünſchenswert erwieſen . Ausgeſchloſſen iſt jedoch
nicht , daß mit dem Bankhaus B. M. Strupp in Meiningen Ver⸗
handlungen zwecks Angliederung aufgenommen werden . Bekannt⸗
lich gehört Geheimrat Dr . Strupp dem Aufſichtsrat der Mittel⸗
deutſchen Kreditbank an .

Verein deutſcher Marmor⸗ Induſtrieller .
Wie ſchon angekündigt , hat ſich am Dienstag ein Verein deutſcher
Marmorinduſtrieller gebildet mit dem Sitze in Frankfurt a. . , der
den Zuſammenſchluß aller Marmor⸗Induſtriellen Deutſchlands, in
erſter Linie eine allgemeine Preisregulierung bezwecken ſoll . Der
Verein wurde in zahlreiche Bezirke eingeteilt , die alle eStädte Deutſchlands umſaſſen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : . 8 . . 8 . 9 . 10 . Bemerkungen

Konſtan 8,87 TI TI
Waldshut , 3,92 3,58 3,40

Faan
nen „ % J2,56 2,68 . 57 3,25 3,10 3,00 Abds . 6 Uhr

Kehlll „ 2,91 2,87 3,15 3,66 3,40 . 28] N. 6 Uhr
Lanterburg 1 4,35 4,41 5,08 5,14 Abds . 6 Uhr
Maxau . „ 44,38 4,82 4,34 4,89 5,14 4,90 2 Uhr
Germersheim 4,07 4,09 4,56 4,95 . - P. 12 Uhſ

Mannheim : 46,83 3,76 8,71 . 93 4,47 4,55 Morg . 7 Uh

Mainz „ „ en . - P. 12 U.
Bingen 1 1,78 1,82 1,81 2,00 10 Uhr
NFaub „„ „ 2,01 2,11 2,06 2,04 2,26 2 Uheſoblenz ; zz 2,10 2,18 2,08 2,15 10 Uhr
Köln 1,81 . 89 1,97 1,94 1,8 2 Uhr
Rührerk ! 1,12 1,21 1,27 1,23 6 Uhr

vom Neckar
Mannheim 6,77 3,78 8 66 . 82 4,38 4,51 ] B. 7 Uhr

Heilbronn 0,38 0,30 0,50 0,64 0,55 0,48 B. 7 Uhr

ſ0ſ ² AAA AA
Verantwortlich für Politit : J . V. Fritz Kayſer ,

für Feullleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichszeitung : J . . : Karl Apfel ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel,
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei⸗

G. M. b. . : Eruſt Mäler .

Die heutige Konferenz des

Einer der Bevollmächtigten erklärte ſpäter ,

6

—..



Mannheim, 10. Angaft⸗
Ohne Sonkurrenz . Echte Appenzeller und St . Hallener Schwelzer

Madepolam-Sfisckepel
im wundervollſter Ausführung , einzig in ſeiner Art . Handgeſtickte Madeira⸗Hemden , paſſende Neu⸗
heiten in feinen Spachtel⸗Spitzen , Vaſence⸗ und Leinen⸗Klöppelſpitzen , Schwrizer Stickereien , Blouſen⸗
Conpon , Modell⸗Reiſemuſter von hochfeiner Damenleibwäſche , Fantaſie⸗Hemden , Taghemden ,
Neglige⸗Jacken , Nachthemden , Matines , Beinkleider , Hemdhoſe , Friſiermäntel , Unter⸗
taillen , Reformhoſe , Auſtandsröcke , Leinene und Luſter⸗Unterröcke , das allerfeinſte in
Spitzen⸗ und Stickerei⸗Unterröcke . Weiße Zierſchürzen , Pascado⸗Kiſſen , Hausſchürzen ,
nür prima Qualität , zur Ausſteuer⸗Ergänzung ganz vorzüglich , enorm billig .
Tüll⸗Gardinen und Gardinen⸗Reſte , geſtickte Spachtel⸗Rouleaux , Stores , ſehr billig .

Hochfeine eugl .
58269

Der Verkauf findet nur wenige Tage ſtatt .

DI , I ,
Rheinſchiffahrt .

Die nachmittägige Oeff⸗
nungszeit der Schiffbrücke bei

Maxau iſt von 4 Uhr 30
Min . nachm . bis 5 Uhr 25 Min .
nachm . auf 4 Uhr 15 Min .

nachm . bis 5 Uhr 0t Min .
nachm . verlegt worden .

Maunheim , 58271
Gr . Rheinbau⸗Inſpektion .

Speyer ,
Kal . Straßen u. Flußbauamt

7
Oeffeutliche Berſteigerung .

Aur
Montag , 14. Auguſt l . Is . ,

vormittags 11½ Uhr ,
werde ich im Lager der Firma
Schneider & Sohn , Indu⸗
mrieſtraße 14 dahier ,
einen 5 pferd . Benzinmotor
gemäß § 378 des . ⸗G. ⸗B. gegen
Barzahtung öſſentlich verſteigern .

Mannheim , 9. Auguſt 1905

Klee ,
Gerichtsvollzieher .

Zwangsverſteigerung .
Freitag , 11. Aug . 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im hieſtigen Pfand⸗
lokale G 4, 5, gegen bare
Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :
1 Pferd , ( Fuchsſtute ) , 1

Kuh , 1 Leiterwagen , Gerüft⸗
holz , 1 Nähmaſchine , 1 Fahr⸗
rad , 1 Orcheſtrion , Möbel
aller Art und Sonſtiges .

Mannheim , 10. Auguſt 1905 .
Krug ,

Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung.
Freitag , 11. Auguſt 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal 4,5
gegen bare Zahlung im Voll⸗

treckungswege öffentlich ver⸗
teigern :

1 Kaſſenſchrank , 1 Waren⸗
ſchrank , 1 Waſchtkommode .

Mannheim , 9. Aug . 1905 .
Weber , 27552

Gerichtsvollzieher .
2 79 *

Möbel⸗Verſteigerung .
Heute Donnerstag , den 10 .

Auguſt 1905 verſte gere ich in
neintem Lokal 0 1, 14, ½3 Uhr
beginnend , folgende Möbel :

Autiker Schrank , 3 Kleider⸗
chränke , 1Splegelſchrant , 2 Gar⸗
erpbeſchränke , 4 Küchenſchränke ,

darunter 1 großer Wlrtſchafts⸗
kligzenſchrank , 8 compl . Belten ,
1 Ruff Billard . 1 Polyphon , 2
Schreibmaſchinen , 1 Köſmmode ,
1 Sophg . 2 Diwan , 1 Lüſter u
1 505 ( Kunſtſchimiede⸗
arbeit ) , 1 Blutrührmaſchine , 1
Obſipreſſe , 4Wurſtmaſchinen für
Metzger u. Wirtegeeignet , Schul⸗

A „ Sl verſchiedene
iſche, Bilder , Spiegel , Partie

Kleider u. A. m.
Wane

H . Seel , Auktionator ,
0 2, 24. 27566

VelſteigerungslofalJ 2, 4.
Mittwoch , 9. u. Donnerstag ,
10 . ds . Mis . , nachmittags
2½ Uhr verk. folgende Gegenſt . :
1 hochfein eich . Schlafzimmer

. Stoßhaarmatr . ,ſchöne einz .
kompl . Betten , 2 Chiffon . , 1⸗
u. Aür . Schräuke , Waſchkom , u.
Nachttiſche mit u. o. Marm . , 5
Verttkows , 2 prachtv . Divane , 2
Sofas , verſch . Tiſche u. Stühle ,
1 feines Bauerntiſchchen , 92 17
Küchenmöbel, 1 Bücheretagere ,
Spiegel , Bilder uſw . 27515
L. Cohen, Auktſonator , T 2, 4.

Vorſſehende Sachen werden
wegen Umzugs billigſt abgegeb .

Iwangs⸗Jerſteigerung.
Freitag , 11. Auguſt 1905 ,
Rnachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal d 4, 5
dahier , gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſlelgern : 27555

Ein Wagenpferd .
„Die Verſteigerung findet be⸗

ſtimmt ſtatt ,
Mannheim , 9. Auguſt 190p .

cheuber , Gerichtsvollzieher .

27547

Moderner

Laden
Ult 2 grössen Scbauken -

stern , Galerie, anstos⸗-

Senden Räumen , Souter -
kain per gofort oder

später in meinem Hauge

M 1, 1, Breſtestrasse

II Lermieten . 27568

C. W. Wanner
Mannheim .

Jenchel aus Verlin .

annbeimer Bank
Aktiengesellschaft

2 , 5 , Mannheim .

Wir besorgen :

Kapitalanlagen in stets vorräthigen Staatspapieren
Pfandbriefen u. s . . ,

An - und Verkauf von Werthpapieren an allen

Börsen ,
Aufbewahrung von Werthpapieren in offenen und

verschlossenen Depots in feuerfestem

Gewölbpe ,
Kontrole der Verloosung von Werthpapieren ,
Versicherung von Werthpapieren gegen Kursver -

lust durch Verloosung ,
Einlösung von Kupons , Erhebung neuer Kuponsbogen ,
Diskontirung von Wechseln , insbesondere Ia . Bank -

Accepten ,
Ausstellung von Wechsein , Checks etc . auf alle

grösseren Plätze des In - und Auslandes ,

Einzug und Zegebung von Wechseln , Checks usw .

Eröffnung provisionsfrejer Checkrsohnungen ,
Gewährung von Bankkrediten in laufender Rechnung .

53927

25

Nfaunkeimer Darleik-Kasse.
8

Gewährt Darlehen gegen 5 % Zinſen einſchließlich
allen Speſen an hieſige Einwohner und zwar :

1. Gegen Bürgſchaft ,
2. Gegen Verpfändung von Wertpapieren und

hypothekariſch geſicherten Forderungen , ſowie
von hier gelegenen Liegeuſchaften .

Wohne jetzt

„ 18
( Vvormals J. Langenbach )

Baugeſchäft .
Bureau : F 7 , 17 .

Alora - Parfüm
ist eine Neuheit aus synthetischen

ö Riechstoffenhervorgebracht ,dessen
Dukt mit keinem ausgesprochenen Blumen⸗

Auft identisch ist , 57562

„ ALoRA .
pietet unter den Parfüm ' s durch seinen vor -

nähmen Dufkt eine willkommene Abwechs⸗

lung , Probe - Flacon 50 Pfg , Original - Flacon
2 u. 3 Mk, Alleinige Verkaufsstello :

0 2, 19/20 , Parfümeur Ad . Arras .

56305
7881

300 Fasser
500 Kilo Inhalt , I . Qual. , garantiert reine 5
Spanische Trauben

von der besten Gegend zu verkaufen . 5

Spanische Weinhalle
Inh . Martin Pag6s , M 4 , 6 .

aturheilanstali
Degerloch- Stuttgart ,

Anwendung des gesamten
Naturheilverfahrens , Diät -

Ekuren ete . mit ausgezeich -
neten Heilerfolgen , Das

ganze Jahr geöffnet . Mildes

Keindern nur Milch
zu reichen iſt oft bedenklich .
Leicht ſind Störungen da. Rei⸗

chen Sie
„ Timpes Kindernahrung

mit Milch “
und Ihr Kind wird bald

E.deihen . Langlährige große Er⸗

folge ! Täglich neue Anerkenn⸗
ül

Höhen - Klima . Prospekte
ungen ! Broſchüren gratis .

—75 à 80 . 150 Pfg bei :
Kat

( 211e 5
chwan⸗, Adler - u. Mohren⸗ . Katz ,

apotheke , Carl Müder , Engels & Oberstabsarzt a, D.

cheel Nachf. , Ludwig & Schütt . ee
belm . 87870

Schladitz -

Fahrräder
ſind tonangebend , moderner Bau
ſpielend leſchter Lauf . 965
Wilhelm vorm .

W. Mayher
2 3, 5. Telephon 2440 .

Durch eigene Reparatur⸗Werk⸗
ſtätte bin ich in der Lage ſänit⸗
liche Arbeiten ſelbſt auszufübren ,
worauf ich beſonders aufmerkſam
mache .
Vernickelung . Emallljerung .

beien und Herde .
Alte Oefen , Herde und ;
altes Eiſen werden in Tauſchf
gangenomnien . 254135

Sigmund Sommer, H7,38

Bureau⸗Möbel.
Steh⸗ und Sitzpulte , Schreibſtühle ,
Kopiertiſche , Aktenſchränke , kom⸗

plette Einrichtungen in einfacher
und feinſter Ausführung . Billigte,
prompte u. ſolide Lieferung .

W. Landes Söhne, 0 5,4
Möbelfabrik . Teleſon 1163.

Englischer Bart-Wuchs
befördert bet jungen Leuten raſch
einen kräftigen Baxt u. verſtärkt
dünn gewachſene Bärte .

à Glas M. . — 26972

Medieinal-Drog. L. roten Krenz
Th . von Eichſtedt , N A, 12 .

General⸗Anzeiger .

guter Vater und Grossvater

Heinridt
im 53 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bittet

MANNHEIM , 9. August 1905 .

im hiesigen Krematorium statt .

und ſchwerem Krankenlager

leinrich

denkenden Vorgeſetzten .

Wiesloch , den 9. Auguſt 1905 .

Pfalziſche Indufttie⸗ U. Gewerbe⸗
Ausſtelung Kaiſerslantern .

3. Meinpfalzwein.
Probetag

findet

Montag , den 14 . August ,
nachmittags ½3 Uhr, im Hauptreſtaurant der Ausſtellung ſtatt

Eintrittskarten u 3 Mk , an der Kaſſe .

eer .

Kühnle ' sches Tanzinstitut .
Den werten Herrschaften zur gefl. Nachricht , dass das

obige Institut in unveründerter Weise im Hause A 3 , Ta
fortgeführt wird und hat die Leitung Herr Tanzmeister
EHernm , Gehsen , Mitgl . d. G. d. T. aus Frankfurt am
Main übernommen ,

leh bitte das Vertrauen was zie meinem Manne sel ,
seit 30 Jahren gewährt haben , auch Herrn Oehsen zu
tell werden lassen . 5

IV.

Hochachtungsvoll

Frau Kühnle Wwe . , A 3, 7a .

Bezugnehmend auf obige Annonce , gebe dem geehrten
Publikum gleichzeitig bekannt , dass ich das

Kühnle ' sche Tanzinstitut
mit heutigem übernommen habe ,

Ieh bitte die verehrten Herrschaften das Woblwollen ,
welches meinem Vorgünger während seiner langjährigen
Tätigkeit entgegengebracht wurde , auf mich gütigst über⸗
tragen zu wollen , indem ich stets bemüht sein werde allen
Wünschen nachzukommen . , 71⁴56

Hochachtungsvoll ergebenst
HKerrgamm . Ocghsemn ,

Mliglied der Genossenschaft deutscher Tanzlehrer .

ll

Wirtschafis-Eröffnung.
Meinen werten Freunden und Bekannten , sowie der

verehrl . Nachbarschaft mache hierdurch die ergebene Mit -
teilung , dass ich die vollständig neu hergerichtete Wirtschalt

„Aum Pottzbachersteg
Jungbuschstr . 29

übernommen und heute eröfknet habe , 58274

Empfehle prima hell und dunkel Bier aus der
Brauerel Eichbaum , relne Weine sowie kalte u. warme
Speisen zu jeder Tageszeit ,

Kaffee von morgens 5 Uhr ab .

Um geneigten Zuspruch bittet

Dagobert von Malachowsky .

Heute früh verschied nach längerem Leiden mein lieber Mann , unser

Stadtrat

Im Namen der Hinterbliebenen :

Marie Hartmann geb. Fuchs .

Die Feuerbestattung findet Freitag , den II . d . . , 5 Uhr nachm .

In der Frühe des 9. Auguſt er . ſtarb im kräftigſten Mannesalter , nach langem

Herr Architekt und Stadtrat

in Mannheim .

Mitbegründer und langjähriger Vorſtand unſeres Werks .

Wir verlieren in dem allzufrüh dahingeſchiedenen einen humanen und gerecht⸗
Seine raſtloſe Energie und weit ausſehender Blick dienen uns

ſtets zum Vorbilde ; das Andenken an ihn wird bei uns niemals erlöſchen .

Die Prokuriſten u . Beamten

der Thonwaaren⸗Induſtrie Wiesloch , . ⸗G.

58266

lartmann

48273

Militär⸗Verein Mann

Todes⸗Anzeige .
Unſer Chrenmitglied , Herr

Staòͤtrat

Heinrich Hartmann
iſt am 9, Auguſt , morgens 4½ Uhr geſtorben ,

Die Feuerbeſtattung findet Freitag , den 11. Auguſt ,
nachmittags 5 Uhr , vom Krematokium gus ſtatt .

5 Sammlung des Bereins um ¼5 Uhr am Krema⸗
torium .

5 Zahlreiche Belelligung am letzten Ehrengeleite unſereß
Ehrenmitgliedes erwartet

Mannheim , den 10. Auguſt 1905 .

Der Vorſtand .

ſein.

2

Möbeltransport
in der Stadt und nach allen Nichtungen des Ju⸗- u. Auslan⸗
des , ſowie Trausporte von Pianino , Flügel u. Kaſſen⸗
ſchränke beſorgt prompt und billigſt 7211

Erſtes Maunheimer Möbeltransport⸗Geſchäft
( gegründet 1339 )

Jenn Wagner , in Frma : Jakob Holländer .

Telephon 942 . Lit . M 7, 34 .

Eigenes Lagerhaus. Stets glinstige Retourwagen .

Atellen finden
SeSssssessossssssss

hauimädchen
geſucht . 27527

Näh . in der Expedition .
SSSessecogssesges

Für mein Damen⸗ und Kinder⸗Mäntelgeſchäf
ſuche per ſofort oder ſpäter

3 durchaus tüchtige , branchekundige

Verkäuferinnen
ſowie eine Buchhalterin
mit flotter Handſchrift . Nur ſchriftl . Offerten
mit Gehaltsanſprüchen , Angabe von Figur und Ein⸗

tritt erbeten an Sophie Link . 58272



U

8. Sette

HFATDñDerei Printz .
Prompte Bedienung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige

55192

4

„ Amieitia “ E. V.
Sonntag , den 13 . Auguſt 1905 ,

nachmittags 3 Uhr beginnend

Sommer - Fest
im Bootshausgarten .

Der Vorſtand .

Pfalzerwald -Jerein ..
Ludwigshafen a. Rh.

581416

nü : Homburg v. d. . ,
J. Saalburg , Feld -

berg , Altkönig , Cronberg .
Fahrpreis im Vorverkauf Mark
( später M. . 30) . — 2 5
heim 7,15 vormittags mit Sonderzug .N durch die Programmkärtchen .

»UHung des Sonderzuges wird der
Samstag Nachm . 2 Uhr geschlossen . 58267

Rosengarten Mannheim
Sonntag , 13 . Auguſt 1903 , abends 8 Uhr

bei günſtiger Witterung im Garten ,
bei ungünſtiger Witterung im Nibelungenſaal ,

ſrosses Militär -Nonzert
ausgeführt von der Kapelle des

4 . Großherzoglich Heſſiſchen Jnfanterie Regiments
Prinz Karl No . 118 aus Worms .

en Direktion : E. Röſel .
Eintrittskarten 40 Pfg . Kaſſeneröffnung ½8 Uhr .
Wenn das Konzert im Nibelungeunfaal ſtat findet ,ſind außer den Eintrittskarten von jeder Perſon über
14 Jahren die vorſchriftsmäßigen Ginlaßkarten à 10 Pfg.
zu löſen .

Borverkauf in den Zigarrengeſchäſten von Auguſt Kremer ,
Paradeplatz , A. Strauß , 1 18. J . Geiſt , L 1, 2,
Gg . Hochſchwender , I 7, l4a und k 1, 7, A. Dreesbach Nachfl . ,
K 16 , E. Keſſelheim , b 4, 7, Ph . Kratz , I. I4, 7, N. Gehrig ,8 , 4, F. Petry , Mittelſtr . Nr . 9. — In Ludwigshafen bel
. Levi , traße 41.
Dutzendrarten 8 von 4 Mk. ſind au der Kaſſe zu haben⸗

Wegen der defni
LVoxverkauf bereit

Friedrichs - Park .
Donnerstag , den 10 . Auguſt , abends —11 Uhr

Militär - Tonzert
der Kapelle des 86

Magdeburger däger-Batl. Mo. 4.
Regelmüßige

Abend - Konzerte .
Kolosseumtheater Mannbeim .

Donnerstag , 10 . Auguſt , 3½ Uhr : Zum letzten Male :

Die Schöne Ungarin. Poſſe mit Geſang in 4 Aktei
von Manſtedt . 58206

Huf nach dem Niederwaldl !
Sonntag , den 20 . ds . Mts . unternehme ich auf

grossem , hochfein ausgestattem Passagierdampfer eine

Rheinfahrt naeh dem
Miederwald - Denkmal
und lade jch hierdurch verehrl . Einwohnerschaft Mannheims
und Umgebung höflichst ein .

Ahfahrt morgens 5 Uhr am Landungsplatz des
Niederländ . Boots .

Fahrpreis Mk . . 30 pro Person hin und zurück .
Für gute Bewirtung und muzikalische Unterhaltungist bestens gesorgt . Hochachtungsvoll

33
RestaurateurA . Bäuerle , e 30.NB. Fahrkarten bitte bis lüngstens 18 Cr . bei Herren

Cremer , Cigarrenhandlung , Gehrig , Cigarrenhandlung , Herbert ,
2, 18, oder bei mir au lösen . 58198

Tanz-Justitut . Schröder
Den verehrl . Damen und Herren , bezw . deren Elterndie höfliche Mitteilung , daß für die Folge meine
Unterrichts - Stunden in den 58243

dberen Lokglitäten des Ballhauſes
liattfinden und dieſelben Anfangs Septem⸗ber beginnen .

8 Um baldgefl . Anmeldungen bittet

J . Schröder , G 7, 17 .
. B Aelteſtes bürgerliches Inſtitut am Platze .

Handels - Kurse

30001/

Spezialität : Stenographie Maſchinen⸗
ſchreiben , ſch Unterr . ſilr Damen u.
Heiren . — Einzelkurſe . — 3 Monatskurſe .

Aelteſtes hieſiges Inſtitut . deagd

Friedr . Burckhardt , O 5 . 8 .

3 Mark und mehr per Tag .
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft

Gesucht Versonen beiderlei Ge-
schlechts zum Stricken auf unserer Ma-
schine , Einf u. schnelle Arbeit das ganze

ahr hind . zu Hause . Keine vorkenntnisse
nötig . Entfernung tut nichts zur Sache u.

5 Terkatf . die Arbeit . O. Kunau & Co. ,

Keb eeschlt
E 8

Komme von auswärts
und

bleibe nur
2 Tage hier
Kaufe Waren aller Art ,

ſowie ganze Warenläger
gegen ſoſort , Kaya. Komſme

auch nach Auswärts . 5
SOSefl . Off. umer „ M. U .
2288 % an Haaſenſteln

KVogler , . ⸗G. Mann⸗
heim . 1140 N

430,000 Mark
ſind auf 1. Hypotheken ,Be⸗
leihung 60 % der amtl . Taxe
und ſonſt günſt . Beding⸗
ungen auszuleihen . Offert
Unter N. 2255 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler . ⸗G. , Karls⸗
rnhe

*—ASoſtengs Angebot
bo0 Meter heſere

Herkenſtoffe
offeriere , ſo lange der
Vorrat reicht , à Mk . . —

per Mtr . 216s

Alxust Weiss,
1 1. 10 , Marktſtraße .

Muur -

95 Mark
kostet

Kampmann ' s
Wassermotor - ⸗

Waschmaschine

300

eiche durch die
Wasserleitung

getrie f

Wasgzerverbraue
—8 Pfg. pro Stunde ,
3 Jahre Garantle .

Herm . Bazlen

5 vorm . A. Heberer 8
90 2 , 2 , paradeplatz . 6

5
5

Pfalinos -
Harmoniums , ſeinste Fabrikate ,

pillig in Kauf und Miete !
Moher Babatt ! s0s

Gesplelte Pianos , staun , bill bei

Larl Hüther , B 4, 14

Möbel wir) aufpoliert und
bei billigſten Prei⸗Tepariert ſen und prompter

26023Bedienung .

Electrische
Uhren

aller Art unter Garantie .

Feinſte Referenzen .

E5 , 1 am Fruchtmarkt E5 , 1

C . Fischel

Uhrmacher . Tel . 3596 .

Tiſede Mutter
bitte waſche mich nur mit : 578t
Bergmanns Buttermilchſeife

v. Vergmann & Co. , Nadebeul ,
es iſt die beſte Kinderſeiſe, da äußerſt
milb u. wohltuend für die empfind⸗
lichſte Haut . à Stück 30 Pfg . bei

Geueral⸗Anzeiger .

Französisch
Eeole frangalse , P ,
von Herren Pr ind

.0 1e
Emglism Lessons

It. 26600
Commerelal Correspondence .

Speclalty :

Verkauf .

zu verk. oder geg. Bauplatz7

R. M. Eiliwood , E I , 8

Jur leri 9. M enn
5 1X r)
bird Nachhilfe 27505

erten mit Unter

61
Mann , geſ. Alt. , Witw . ,Helrat. mit eig. Haus u. ſch. Ein⸗

richtgſowie Bargeld, ſucht mit einer
ält . Perſ . behufs ſpät . Heirat in Ver⸗
bindung zu treten . Etwas Verm er⸗
wünſcht , jedoch nicht unbedingt .Gefl.
Off. mit Photogr . u. Nr. 7326 an die
Exped. d. Bl. erb. Diskretion Ehrenſ .

Heirat .
Junger Maun , Inhaber eines

gut gehend . Geſcha
von 28 Jo

I. Diskretion wird
Oſſert . erbeten unt

ausgeschloſſen .
zugeſichert .
Na. 7021 an die Exved. ds. Bl.

Achtung !
DDer bequeme Güterverkehr in

der Neckarvorſtadt bietet dem
Kaufmaunn bei Anſiedelung Ge⸗
legentzeit , das Jahr hindurch für
Fuh „ ſ . w. einen Poſten

Objekte mit
ume können

5 t
Theaterabonn . I5, Spertſiß

11, Reihe, ½ Jahr abzugeben .
Näheres IA 2, 2 , 2. St . 7318
Selter

Der ＋

tzten pfel
b hehrlich für leichtfl .
Subſt . u. jür alle Private . Off.

unt. K. E. U. 1116 an Nudolf
Moſſe , Köln . 4216

N77717Kauf oder Beteilizung .
Kaufmann , 35 Jahre , evg . ,

verheir . , Reiſender der Ko⸗
lonſalwarenbrauche , ſucht
ſolides Engros⸗ od . Fab⸗
rikatiuns⸗Geſchäft , eventuell
Beteiligung mit ca . 20,000
Mark Einlage .

italler Art, verviel⸗
Schleiborheitzagen , Adreſſen⸗
ſchreib . wird m. Schreibmaſch perf .
u. billig unter Diskr . angef . 7240
Frau Heinen , Augartenſtr . 73r. 73

Spülich (Küchenabfälle)
werden gegen Vergütung regel⸗
mäßig abgeholt . Offerten unter
Nr. 7309 an die Expedition d. Bl.

Geg . ſieß. Bürgſ bhaft und 5 %
Verzinſ . 5000 Mer. von einem
ſollden und pünktlichen Zahler
aufzunehmen geſucht .

Offerten unter Nr . 27182 an
die Exned . ds. Bl . erbeten .

20 000 Mark
auf 1. Hypotheke per 1. Sep⸗
tember ds . Is . zu günſtigem
Zinsfuße auszuleihen .

Näheres durch Agent
A dam Bossert ,

4. Querſtraße 48. 2240

Mehrert gebildete und ſleißige
Herren evtl . auch Damen finden

A *
lohnende Wer tretu lig .
Kapftal nicht erforderlich , aber
Fleiß u. Energie unerläßluh . Off
Uu. K. 835 F. M. au Rudolf Moſſe ,
Mannheim 2 —

Jagdhund
braun und weiß gefleckt, ent⸗
laufen . Abzugebeſ geg. Belohn⸗

M. Oettinger Nchf . , F 2, 2.

1 Interrioht.

ung L 2 , 10 . patt . 27569

*

Cin kleines Landhaus mit gr .
Garten zu mieten ev. zu kauſen

geſ. Seckenh. , Friedrichsf. , Ladenb .
bevorz . Off u. No .720 f. .d. Südd .
Aun⸗Exp . Mannheim zu richt . 7580

Tausch !
Gutrent . Wohnhaus zu kaufen

geſucht gegen Geſchäftshaus in
allerbeſt . Lage . Adr. v. Selbſtrefl .
erb. u. Nr. 7023 a d. Exo. d. Bl.

etrag . Kleider , Schuhe und
Stiefel kauft 20244

Jrau Zimmermann , I 4, 2.
Wetrag . Herren⸗ u. Frauen⸗

kleider , Schuhe und Stiefel
kauſt Lud . Herzmann ,
23353 12 2 . 12

berſek . ert . biſl . Nachbilfe , auch
Vorbereitung zur Aufn . in

Mittelſch . Obermüller , . 8881

Klapier⸗U. Zither⸗Unterricht
erteilt gründlich . Akkord⸗Z thern
werden billig geſtimmt . 25629
Friedr . Nullmeyer, Muſiklehr . , S 3,Ga

Schüler ( Sef . ) ert , bill .
Nachhilfe in Engl . und

amburg ,. V. . , Merkurstr . 49. 4160

Ffandſcheine kauftn verk. P. Haas,
Dienſtmaun , M4 , 8, 1 Tr. 24535

inspänner-Rolle
60 Zentner Tragfähigkeit , zu

kaufen geſucht .
Offſert . u. No. 27516 a. d. Erxp.* 7275800 . N 3 , 13b , part , J .

ſtande
Bückere
kaufen .

4. 8 H

Mannheim , 10 . Auguſt .
Hauſierer k

Nuſter
aul Heldt , Mittweida i . Sa .
Tüchtiger , älterer

Schloſſer
* „rr

Geſchäft
der Junenſte
haus , groß
gedeckte
als Geſ
für jed
oder ſpäter
kaufen .

Näheres

lle, ſeildem
betri

- Agentur “
. , 10 ,

Off .

Vollstündige

Wohnungs -

verkaufen :

zimmer⸗Einrichtung ,

zimmer⸗Einrichtung , eiSalon⸗ , eine Küchenein⸗
richtung ,
Vorplatzmöbel , Trumeaur ,
Stühle u. ſonſt Verſchied .

L. 8 , II , parterre .
B8, Anzuſehen zwiſchen 3 und

6 Uhr.

Gulge
prei
Näheres in der Expedi ion.

Plüſch⸗Divan
neue verkauft für 48 8

2 , 12 , 1 60 7323
Pianino
Hepplerſtr . 24 , II . ,

1 2

Salon- Garnitur ,
beſtehend aus 1 Soſa und

Seſſel preiswert zu
verkaufen . 24144

Herborn , 8 6, 42 ,

emmer , L hafen , Luiſenſtr 6

Herru- u . Damenrad
ſehr gut erhalten , ſind bill . zu verk.
7219 Götheſtraße 16 , 5. St .

W5* 8.Abbruch 2 . 3
Dachziegel , Fenſter , Türen ,
Zinkkändel ꝛc. , billigſt zu
verkaufen . 27428

Motorrad .Ein gebr. guterh .
( Marke Neckarſulm ) 2¼ H. P. tadel
los funktionierend , billig zu verk.

Zu erfragen Joſeph Heicker ,
Neſt. Waldluſt , Waldhof . 6860

Feuſter und Türen
billigſt zu verkaufen . 26134

Büreau 1 6, 17.

Hauspaltungs-Leſtern
ſowieseitern aller Art verkaufe
zu billignen Preiſen . 22109

Sohrolgerel Fl. Vodk. J2. 4

Eisschränke
von M. 26 . — an . Alle Größen
vortätig . 24859

Büffet⸗ und Eisſchrant
Fabrit⸗Lager

Theodor Hess .
Bureau M2, 17. Telephon 1571.

Gelegenheitskauf!
ca . 100 Stühle zurückgeſetzt
alle Arten eichen⸗ u. nuß⸗
baum , einfach und beſſer .
Aeußerſt billig , ebendaſelbſt
einige ältere Bureaupulte .

Näheres dd 5 , 4 . 27151

Herrenzimmer
eichen gewichſt , ſchwere
feiue Ausführung mit

facette Gläſern preis⸗
würdig abzugeben . 3
Näher . Q 5 , 4 .

1 Theke, 2 Glasſchränke , 1 Fahrrad
1Eisſchr . , 1Nähmaſch . , div ſaſt neue
Herrenkleider , 1 Waſchmaſch. ſpottb .
zu verk. Rheinhäuſerſtr .44. 6880

Uur
ebe verwendet ,

chäft geeignet , ſof
u vermieten od. ver⸗

27492
Julius Knapp ,

Telephon 3036 .

Eleg. Wohnhaus
mit großem Garten im Sſt⸗
viertel ſof . preisw . zu verk .

sub 27425 an die Exped .

Einrichtung
gegen Barzahlung preiswert zu

7320
1 kompl . moderne Schlaf⸗

ein
nußb . u. ein eichen Speiſe⸗

eine

Chaiſelongue ,

er 5 4. 3 Hof.
77

bK fZu Verkaufen .
Gebrauchte amerie . Natlo⸗

nmal . ⸗Regiſter⸗Kaſſe mitsheck⸗
werfer billig zu verk . U.
Nr . 27546 an die Exp. ds. Bl.

Beleuchtungskörper , Porzellan⸗ u.
Eiſen⸗Oeſen , großes Firmenſchild ,
Nähmaſchine , Sofa und Verſchie⸗
denes abzugeben .
27542 MI , 1, parterre .

der auchSaugga age führen
kann, bei guten ir dauernd
geſucht . 27549

Gießerei Cappallo ,
Waldhof .

53Zimmerleute
geſucht. 2752

Gebr . GMundelwein ,
Pirmaſens .

Bücherſchrant , Spiegelſchre ,
1 u. Ttür . lackterte u. polierte
Schränke , Vertikow , Schreib⸗
pult , Attenſchrant , Conſol⸗
tiſche , Tiſche , Stühle , ſeines
Plüſchſofa mit 2 Seſſeln ,
geckiger Salontiſch , Laden⸗

theke , Ladenregale , Nähma⸗
ſchine , Waſchmaſchine , Fahr⸗
räder , Eisſchränke , Lräder .
Handwagen , Spiegel mit
Goldrahmen , Bilder , ferner :
ff. Cognae , Prima Schwarz⸗
wälder Kirſchwaſſer , Gas⸗
ſelbſtzünder u. Auderes mehr
billigſt zu verkaufen .
Fritz Beſt , O 3, 16 , Tel

Huündehütten,g tgel
pottb . abzug .

732¹1
FNoltweller - RKüdoe

mehrfach prämürt um den feſten
Preis von 30 Mark zu ver⸗

F

Augchender Commis
aus ordentlicher Familie geſucht .
Ofſert . unt . Nr. 7297 g. d. Exp.

Jüngerer

Commis
Stenographie⸗ u. Schreibmaſchinen⸗
( mögl. Remington ) kundig zum
foſortigen Eintritt geſucht . „2755

Metallschlauchfabrik Pforzheim.
22

Von einer Kikkfabrik
Wird per sofort für den Bezirk
Mannheim und Umgegend ein
bei der Glaserkundschaft und
Eisenhandlungen gut einge⸗
führter

füchtiger Vertreter
gegen Provision gesucht !

Gefl . Off. durch Haasenstein
& Vogler , . - . , Fanmheim
Sub Z. . 29 . 1160

Zur Nitnal

Nebenarti
für Apotheken , Dro

isende u . Agenten

Gummiwarenge

egen hohe Provision gesucht .ge
Oll. u. Nr. 27562a. d. Exped d. Bl.
AAPer ſofort u. ſpäter

3 Buchhalter h. Gehalt , 4
Kommis , 8 Reiſende div. Br .
4 Filialleiter , 4 Korreſpond . ,
5 Berkäufer , 5 Einkaſſterer u.
Verkäufer , 1 Betriebsleiter für
Maſchinenfabrik , 2 Pumpen⸗
Tonſtrukteur f. Maſchinenfabr . ,
7 Verkäuferinnen v. Br. ,
Kaſſiererinnen , 4 Korreſponden⸗
tinnen , 1 Lehrmädchen , 3 Putz⸗
direktricen , 2 Reiſedamen .

Kaufm . techn. dseeh,
Plazierungsbureau „ Reform “

Kraft K Co . Inh . :
Andr . Sauerbrey , J 1, 91l1.

F
Eine hieſige Weingroßhand⸗

lung ſucht eine

tüchtige Kraft
für die Reiſe .

Offerten unter Nr. 27556 an die
Expedition ds. Blattes .

Tüchtiger , junger
＋

Commmis
mit flolter Schrift für ein groß .
kaufmäumſches Bureau , per
J. Oktober evt . auch früher ge⸗
ſucht . Bewerber , welche ſchon in
Fabrikbetrieben tälig waren und
nit dem Kiauken⸗ und Unfall⸗

verſicherungsweſen vertraut ſind ,
bevorzugt . Bei zufriedenſtellen⸗
der Leiſtung dauernde Stellung .
Oſſerte mit Gehaltsangabe unt
Aufgabe von Reſerenzen und
Zengnisabſchriſt , unt . Nr. 54547
an die Exnedition ds . Blattes .

ten

Kels
isten , Op-

afte ete .
(t

9

Nür

birekte

üfträge

van

Firſſtent

Für Einjährige .
Waffenrock , Hoſen , Mantel ,

ganz neu , billig zu verk. 7116
Seckenheimerſtr . 9a , 1 Tr.

Lohkäse
zu verkaufen . 22035

, 2. Stod .
Stockhaarige Bernhardſner⸗
hündin , 2jihrig . , v. Preiſe u.
Ehrenpr . , umſtändehalberpreisw .
zu verk. , davon auch eine 7 Mon .
alte Sündin u. Rüde , zu verk.
Krappmühlſtr . 6, 2. St . 7242

Zu verkaufen :
Eine größere Anzahl Fahr⸗
anker , einzeln od. zuſammen .

Mäheres in der Exp dition

FF
Nußbaum.⸗Schreibtiſch

für Bureaun . Wohnung ſaſt nen9 ,

Ein tüchtiger

Geſchäftsführer
für eine Eſſenkonſtruktions⸗ und
Bauſchloſſer⸗Werkſtälte Arberter⸗

Modisun gesuehf.
Für Neuſtadt a/ Haardt

ſuchen wir zum möglichſt bal⸗
digen Eintritt eine tüchtige

Putzdireetriee
gegen gute Bezahlung und
Jahresſtelle .

Offerten mit Angabe der
Gehaltsanſprüche nebſt Zeug⸗
nißabſchriften und Photo⸗
graphie an 271847

graumann & bünzburger,
Augsburg .
Modes .

Tüchtige erſte Arbeiterin ,
welche flott garnieren kaun, für
1. Seplemnber gejucht .
unt . Nr . 27473 an die Exo.

Modes .
Ute Arbeiterin auch im Verkau
bewandert geſucht . 27458

Guſt. Frühauf , E 2, 16 .

Modles .
Verkäuferin und Vorarbei⸗

terinnen ſucht 72889
2 . . 8. ,e I 2 . 14 , 1 Tr

Für ein Wäſchegeſchäft wid
zum lofortigen Eiuttitt eine

jüngere
1 1 0 1*

Verkäuferin
geſucht . Offerten unt . Nr. 27404
au die Expedition ds. Blattes .

Perfekte erſte7 ＋4 2*Caillenarbeiterin
zum Aufſtecken u. Garnieren
geſucht . 27460

P 5 , 15 , II .
121 75 951 107Tichtiges Kücheumädchen

geſucht gegen hohen Lohn .
für ſofort U 8 , 19 . 2745=

chennen. Zimmermädchen ,
jüng

1 Mädchen , Alleinmädchen finder
gute Stellen durch 26900
Frau Kätchen Hirſch ,U 4, 9a .
Ooch Zun. - u. Hausmädch

ſinden u ſuchen Stellen bei zon.
Fran Hartmann , Ks , 21III
N 2 53 0
Jüngeres Mädhen geſucht
7150 n 7, 9 .

Ein ſolides fleißiges Mädchen
geſetzten Alters , welches gut lochen
und alle häuslichen Arbeiten ver⸗
richten kann , wird zu einem ält.
kinderloſen Ehepaar gegen hohen
Lohn geſucht . Gute Zeugniſſe
werden verlangt . 7216

Näheres B 7, 9, parterre .
für alleWädchen Arbeit geſ

274771 Hebelſtr . 3, 3 Trepp .
Fülr einen kl. Haushaft wirdein

Mädche n
für alle Hausarbeiten geſucht .
27509 D A. 5, III

Zum 15. September witd in
eine kleine Familie ein

ordentl . Mädchen
das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verſteht , geſucht .
27479 F 1, 4, 2. Stock .

Fung . Fräulein aus auſt . Fam
Jfür einige St . tagsüb . in ein
feines Eigarrengeſchäft geſ. Off .
mit Gehaltsanſpr . unt . Nr. 7246
an die Expedition ds. Blattes .

Eine zuverläſſige

Pflegerin
ür eine ältere Oame auf längere
Zeit ſofort geſucht . Pflegain
muß nicht geprült ſein . Offert .
unt . Nr . 27502 an die Er edit .

öchinnen , Alleinmädch . , Kinder⸗ u.
A Zimmermädch . . hier u. ausw .
in nur gute Häuſer auf 15. Aug⸗
und 1. September geſucht . 7279

Bureau Engel , R 4, 7.

Sofort Dienſtmädchen oder
Monatsfrau in kl. Haushalt ge⸗
ſucht. K 3 , 2 , 3 Treppen . 7282

Kindermädchen
per 15. Anguſt geſucht . 7211

5 , 9 , 3. Stock .
zahl cg. 40, bei guter Bezahlung
und dauernder Beſchäftigung
geſucht , ev. ſreie Wohnung .

Offerten unter Ehfffre 27834
all die Eapedition dieſes Blattes .

Holz - und

Schriften - Maler
ſowie gelernte Anstreicher
b gge & Sehmigt

8

27551

Odeniliches Mädchen
von kinderloſen Leuten per ſofort
geſucht . 27550

Mäh. L 13, 15, 3. Etage .

Suche per 1. Oktoer bei hohem
Lohn ein an 5
Mädchen . Bügeln u. Kenntniſſe
in häuslichen Arbeiten erwünſcht .

ändiges ſauberes

Nur ſolche mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden bei Frau

Dr. Heizmann , Stengelhof ,
Friedrichsſtr . 17, paet .

Hofdekorationsmaler
Strassburg 1. Els . 1161

grap . Dieuſtmädchen ſofort geſ,
Ringſtr . , D 7, 17, 2 Tr. 7329

Mebhrer, ichtige Inſtallateure
u . Rohrleger für Waſſer⸗

leitung geſucht , 27503
Meldung bei 1

preisw . zu verk, L 14, 1, 4. St .

Auſt. Mädchen dogendunnd
Hausarbeit übernimſnt zu kleiner

Oltſch & Co. , Zweibrücken , 27561
Jamilie gegen hoh. Lohn ſof, geſ.

L 1à , 5 , l. St .
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Thſſriſin, 5
durchaus brauchekundig
gegen hohes Gehalt geſucht .

Oſſerten in. Zeugnisabſchr
U. Gehaltsanſpr . an C. M
Goldſchmidt , 4215

Funges , ſa beres Mäbchen
für leichte Hausarbeit ſoſort ge
ſucht. Gute Behandlung , hohen
Lohn. 7324

. — 2 Treppen.

Er 0 5
lung ſucht per 1.
oder ſpäter einen

Lehrling
(Chriſt ) mit Berechligung zum
Einf Freſw .

Offerten unter F. L . Nr. 26677
beſördert die Exped . d. Bi.
Schloſſerlehrling ſer 1.27481

Septor . 1905

eſucht .
4. 2.

elterer Herr, der e
ſtell , k,, würde e. Kon

lagerüberneheen , auch
ichem Geſchäft heieiligen

NMäheres Böckſteacße Rr. 15.

Junge propere Frau ohne
Kinder ( früber Köchin ) ſucht
tagsüb . einig Stund . Beſchäft .

Näh . K 2, 29 III . Its 7173

Wer. beſſere Mädchen ſucht ,
wende ſich au 26901

Frau Kätehen irſch , Ua , La .

Näperda ſechen, Un, Kund , im

en u. abänd . v. Kleid ;
und Wäſche außer dem Hauſe .
F 4, 7a, 4. Stock links . 7201

räul, , alls beſſ. 11 mit
gut Haudſchrift , veſche längere

Jahre Telephon hedient, ſücht
Paſſ. Stelle . — 9
Nr. 7241 g. d. C

Eine in tige Fian ſucht Siel⸗
zung alsHaushüälterin beieinem
älteren Herrn p, ſof. Beſcheidene
Anſprüche. E, S urt. 7298

7. Seite .

Rheinhänſerſtr. 48
Magazin zu vermieten

Souterrain u. 2Stockwerke ,

uſammen eg. 300 àm. 11

N. 0 7, 5 —5 rechts .

Sue helle
Werkstätte

mit Speicher und großem Hof,
per 1. Septemher zu vermieten .

Näheres 5, 22 . 27486

Fabril- Sber Lager⸗Alulte
ca. 300 ſehr hell , für Buch⸗

druc ke gut geeignet , per ſoj .
ſpäter zu vermieten .

Näh. Riegger K Cie , Rhein⸗
damuuſtraßze 40 . 27038

Magazin ,
für Cigarrenfabrit geeignet , per
1. Ottober zu vermitten , 27482
Nätzeres n 2. 15 , 1 Treypne .

Zweiſtöckiges Magazin , mit
od. ohne Büreau , Hof, Halle u.
Einſahnt , iſt an eſnen ruhlgen

Geſchäſtsman 1 ſof, od, ſpät , bill ,
zu verm , Zu erflgag . § 48, 2 ,
Friedrichsrüng . Hih terb . 155

1
8

ode

5. 16

geräum. Hadenlokal
it verſchiedenen wefteren

Räumen ſoſorl zu verm .
heres lbſt . 26919

6 2, 6

5

80 0 Nu frf
ein Laden zu verm . 25057

D 2 , I1

Laden auch als Bureaux
per 1. Oktober zu verm ,

Näh . D 2, 11, Hof links .

5

L Megeslule .

Fect 3 Zim. Wohn. v. äußerſt
ruh . kl. Fam . in ruh guft .

Hauſe ev. a. Hinnez , Gartenſeite .

18 unt . Rr . 05 a. d. 85

ſucht gut möbl .
mit Penſton !beifſ , FaimilieFin

oder Witwe zum Prels von eg.
80 Mk. Gefl . Offert . unſer Nr .
7819 an die Exned , ds , Bl . erh,

2 Zimmer⸗Wohnung
Jell , guf die Straße gehend , bis
September od. Okkir in gutem
Hauſe zu mieten geſucht . Nähe
des Srohmarktes , parterre und
5. Slock ausgeſchlöſſen . Preis

is 360 Mk. Oſſert , unter Nr. ,
7298 an die Expedition ds. Bl.

Schäne Stabung
für 4 Pferde mit Wagenremiſe
J. 2 Wägen zu mieten geſucht .
Mögl . Nähe d. Jungbuſch . 751⸗
Konſumberein eneEing . Gen . in. beſur . Haftpflicht .

Small
mit Remiſe , für 3 Herrſchaſts⸗
pſerde u. 5 Wag en nebſt Rülſcher⸗
wohnung , 2 immer und Zu⸗

ehbr per Seplember auf längere

805 f
mieten geſucht . 26750

fl. Offerten an Agent

3 lue,
Tichtige irtslente 1 en ſr

möglichſt 5 eine 1
Weinwirtſchaft

in mieten . Offert . unter Rr. 27557
an die Expedition ds. Bl.

F. beſſet Lage von Manſiheim
iſt ein ſehr feines

Hlel- 0, Weigrestawagt
an einen ſoliden , tüchtigen , kau⸗
tonsfähigen Wi zu vergeben .
Es wirß ſnehr auf Tüchtigkeit als
auf hohe Käution geſehen . Gefl .
Off. u. Nr . 275858 g. d. Erp . d. Bl.

oßes vierſtöck .5 55 20 Ma azin mit Bu⸗
reauräumlichteiten zu verm ,
event . kaun große Kellev dazu
abgegeben werden . 23152

D 7 , 15
ſart . , Wiage

ult Comptoir
aui verm , Näh. daſelbſt . 27484

E 1 8 Gaeg ſchön . hell . Par⸗
terreraum , für jeden

Zweck Naßnz, ent . mit ſceller zu
serm . Näh . 2. Stock Vordh . 135

E 1 84
d. Marktes , 2 ſch.

5 Keler zu vermieten ,
Näheres 2. St . Vorderh . 7034

1 —5 Velle Werkſtätte ,J 25 An und 2. Stock ,
klektr . Anſchluß u. Toreinſahrt ,ſbor od, ſpäter zu vrm , 27542

12 4
2 ſchöne Part . ⸗

5„ XKRäume , auch zu Ver⸗

ſteigerungszw . geeign ,z. v. 71e3
Werkſtatt und
u vermieten . 7144

J a , 2, froßerclaßen,
geelgnet für Metzgerei , zu ver .
mielen , 26765

Näheres R 3, 2

0 6, 2 ein großer Laden
zu veyrmſeten . 21460

R 1 7
alnn Marki , geräun

12 Laven ebenfl . gelellt
per 1, Oktober zu veriſ . 647 1

8 6 3
gr. Laden auch . Bure au

*

,
geeigllietz Wetin , 1812

ſchöner Laden u Wohnung ,
beſtehend aus 4 Zimmern und
Küche zu vermieten . 26282

Lameyſtr .5, part .

U 1 und Ea , in jehr ver⸗
kehrsreicher Lage ( Neubauten ) ,

2 Läden , mit oder ohne Woh⸗
nung , zu vermieten . 26658

Zuü erfragen U 5, 17, 2. Stock .

% groß . Laden
Augarteuſtr . 3 mit od. ohne
Wobnung zu vermieten . 26728

Friedrichsplatz 5.

Für Friſeure .
Laden in günſtigſter Lage ev. mit
feiner Einrichtung ſofort zu verm .

Näheres 4 Treppen . 27444

Neee 6, Cigar⸗
rengeſchäft , beſte Lage , per l.
Oktöher op, ſpät , zu verin ,

Nepplerſtpa e 40 , freiei
Blick auf Feſtha e, Laden mit

Zim . ey kl . Lager v. 27420

„ 4 Ouerstrasge 6
Schöner Laden , f, Biffuglien⸗
geſchänt geeignet , mit oder ohne
Wohnung p, ſofort zu vermieten ,
Näheres daſelbſt 5 Treppen 2015oder 15 1, A, I

Rheindammſtr. 60
Laden mit 2 Zimmer , Bade⸗

zimmer und Küche für jedes

Geſchäft geeignet , ſofort

od. ſpät . z. vermieten . ur

in guter Lage mit Ein⸗Laden Aichung, geae für
Kolonialw . mit 2 Zum. u. Küche
uu. Magazin p. 1 Okt. zu verm .
Nab. Aheindammſtr . 17 . 7106

Hekladen
mit 3 Zimmer u. füche , in der

Schwetzingervorſtadt , worn
bis jetzl mit Erfolg Kolonial⸗
wagrenhaudlg , belriebenwurde

Ne e ee
Oklober zu berim. Vollſtän⸗

9* Ladeneinrichtung zum
Läden gehörig . Näheies hei

2 , 1, 3. St . 27543

2767⁰Mittelgroßer

Laden
mit Nebenraum in centraler
Lage der Stadt zu vermieten .
Näh . 0 7, 24, part . rechts .

Ladlen
in beſter Konfumlage Ludwigs ,
hafens mit oder ohne Wohnung ,
auch als Filiale ſehr geeignet ,
anderweitig zu vermieten . 25659

Näh . Oggersheimerſtr . 35,J .

Zu Vermieten .
Großer ſchöner Laden für

alle Branuchen geeignet zu
permieten . Näheres G 7, 17

Näberes Gontardſtraße 18 . 2 . Stock .

eeeee
4,

part . , 2 leere Zimmer
L zu vermieten . 24705

2. Slock , 3 Zim. , Kuche ,
L 4, Kammer p. 1. Okt . 70

part . , 5 Zimmer 18 Bureau od.
Wohnung auf 1. Okt. zu v. 6168

( Marktplatz ) part, ,
Bureau per ſotort

2680 —

1 1, 1
zu vermieten .

4,4

Tr .

Näh . Rupprechtſtr . 7 part .

LS8 , 2
( nächſt der Bismarckſtraße )

e m. Bad , Speiſe⸗
Jimmer d d Kitchen⸗

9 Zimmer ſbalkon , Manſard3 Zimmer 554Zimmer ꝛe

Ludwig Toek . Acch' tekt .

L8,7
ee als
Laden mit Wohnung oder für

Engrosgeſchäft mit Magazin ,
event . auch getrennt , zu vm.

Näheres 2. Stock . 26054

1 2 11
part . , 7 Zim-Wohn. u. Zubehör
ſof zu v. Näh . 4. Stock . 24830

L 10 . 7
abgeſchl . Wohn . , Hinlerh . , 3 Zim. ,
Küche und Zubeßör per Aug . zu
verm . Näh . 4. Stock . 26326

L 12 , S , Ill .
gen Wegzügs pr. 1. Oktbr .

d. J. eine 7 Zimmer⸗Wonnung
mit Bad und allem Zubehör

wert zu vermieten . Näheres
jſrt man L12,8 üb . 2Tr 27484

65 2. Stock , 5 Zim⸗
L 1 35,10 mer n. Zubehor
zu verm . Näh. vart . 7109

Kalſſerrioh, L 15 , 15
Wzohnung mit 8 Zimmern und

ör ſofort zu bermieten ,
eres parterre . 26700

3 Zimmerz u. Küche
i. Seitenb . , ep, mit

„ Wan⸗ z. b 27707

elegaute Wohnung , 6f5
Aimmer , Badezimmer ,

eliche, Speiſe⸗ und Beſen⸗

kammer ſamt Zubehbr per
ſotort zu vermieten . 22368

Näberes VBiktoxiaſtraße
Nr. 10 u. M2, löb , 4. St .

M 2 , H , f . NJahnungen, 55
3¹⁰ M. an 115 Leute bill .

1
verm . Näh . 1 Tr. hoch. 6099

M 5, 4 3. St . . „ Badez .
Kiſche Zubeh1 ſpiter hillig 5 vel ll , 112
5

D . 4 22
Stock , ſchöe 4 Zim . ⸗Wohn .

Zübehbr per 1. Okt . zu v.
heres belm Hausmeiſter ,

Stock . 27410

0 6
2 Ziſmer u, ſüche

77 2 al ruhige Leute zu
vermieten . 7210

O 7 , 4 , 3 Tieypen,
dlachtu. 3 Zin . ⸗Wohuung
mit Badezimm er, Speiſekammer
und ſonnigem veſchlich . Zubehör ,
vollſtändig neu belgerichtet, auf

ſofort odet ſpäter zuper .8

7 ,
Belelage , 1 ner in, Zubehör
event . Güch ſojort
od. ſpäter zu prim bei

9365
JIge .

Gglinger , 7. 22 279410

8
N

Hint
5

3.

Bureau⸗

und Magazinraäume

M 2. St . , 2 ſchöne Irſe .
als 15 au zu verm . 27 415

U 25 130 190 als kleines
Buxean geeiguet , billig zu ver⸗

6 J gr. helle Züntmer u⸗
Burkau, Zuheh , beſte Geſchäfts .

Näheres d 5 . 1, 1 links

Kepplerſtraße 174l0 .
Magazenräumen zu verm . 212

Woknungen.

9 zu vermiſelen . 6993

456 , 12½135 0 —

wurg
mit Bad u. Zubeßhör per

Ofkt, zu verm . — Näh . Mann

115 7,
Vis-Arls Fitedrich98—

e nebſt Zub .
r , 1. Waet od.— —

3. U. 23506

— 2

Parterre ⸗Wohnung

beimm Friedrichspark . Auguüſt
oder ſpäter zu vermieten .

Ne . 1442 . 26884
—

＋ „

Wohnung mit 7 ſchönen ,
ſehr geräumig , Zimmern

per ſofort oder ſpäter zue
vermieten . 42141

gaug vom Hof.
6 8 Iit.,

J3 , 103 „ber ſhſort od.
patezw. u. Pripat

., v, Näh . Kalſen

wohnung mit Badez . , 00mit Speiſenkam . , Manf ,

2 Zim . und Kü
0 8, 14 im Seitendau 0
verm.

U5, 8 . 3. St . , neu herger .
f Wohnung, 4 Ziminer

zu vermieten . 6740
Näh , Metzgerladen D 5, 6.

E 8Gabgef Floſſeue 4Zimmer⸗
hebſt Zubehör zu

vermteien .

ſtalt , Hafenftr . 24 . 27490

nebſt Zubehör zu vermieteſt . 873
5. , J ift.F 3, 15116 u, Zübeh, zu

Pb, 233 . St . , 2 Zim . und
Küche z. v. 27115

＋ 6 9 2. Sk. 1 Zimmer u.
9

ſind geräumige

im 0 zu vermieten .

15 1
kl Parterrewohn .

mieten . Näh . 1 Tr . hoch. 7000

lage , zu vebmieten . 27099

Schöne Bureaus mit kleinen

35 = 2 Zimmer h. Küſhe
B 4,1

3. Sſock , ſchöne - Zimme: woh⸗

a eeraee B 6,15, 2738

park , part . , 5 Zim .

2

Zimmer nebſt Zubehör )

PMäh. daſelbſt oder Teleph .

Belle⸗Gtage , elegaute helle

mit fämtlichem Zubehr

Näheres Contor , Ein⸗

üche uftd

ſpät . für Ge
erring 32, II . 780

iſt eine ſchöne

auf 1. Juli hill , zu verſt . z8203

3. Stock . 272

1 0 und Küche ſofort

＋ Haſeuſtraße!26 , ſchöne

Wohnung
Nihexes Bädeaſt⸗

N Stock ,1 . 1 3 7 Zimnter

verm . Näh . 2. Stock . 26760

Küche zu verm. 2

64 . , 13 Zim . uut Balkon ,
Küche u. Keller zu

verm . Näh . 2 Stock . 6854

55 57 Hinths, , kl. Wonn .6 95 1 zu ver ! ilieten , 704

Vohs .
665 17a Küche 1

afenſtraße 50 )
6 8. 21 9 e e 1
u Küche zu verm . Näh . 2. St .

. J. 17 . un Marthlaz
ſchöne helle 5 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Zubehör p. 1. Okt .
zu vermieten . 26284

Näheres a 1, 17 , Laden .

H 9
d. 2. St . , beſt . i. 3 Ziim. ,

9Küche u. Keller ſofort zu
vermieten . Näh . 3. Stock . 7020

H 1. 141 parl . 2
Wauch U.

Küche , auch für
Purean geeignet , ſof. z. v. 25722

H3 , Sa ( Neubau ) ,
ſchöne helle 3, U. - Zim . ⸗Wohng .
kult Balkon p. 1. Sept . zu verm .

Näheres Laden . 6905⁵

( Beilſtraße 14 )H 8. 30 2 Ziminer u. Küche
mit Balkon zu vermieten . 58147

J1 . 19 2 U. 3 Iimmer
und

Noche 397vermieten .

JA4a, 2, Houbau
3 Zimmer⸗Wohnung mit 07
zu vermieten .

Näheres 3 , 2 , Laden .

E I1 , Sb
3. St . , hübſche 5 Aum. ⸗Dobnung
mit Balkon per 1. Juli zu verm .
Näheres K 1, ba, Nanzlel. 20624

K 2 18
4. Stock , 4 Zint . ,

9 Küche U. Zub . p.
27545 1 1. Oktkr . 1. Db. Näh . 4. St .4. 7086

— . , —
Breiteſtraße

Wohnung , 4 Treppen hoch,

Zimmer nebſt Zubehör

per ſoſort oder 1. Oktober

zu vermieten . 27252

2 Zimmer und
Küche zu ver⸗
mieten . 6873

FTA , Lla
Ein 1 im Parterre ge⸗

legenes Zimmer mit ſeparatem
au zwei Herren zu ver⸗

miefen . , 7268

I4 , 245 große Zimmer u
Küche zu vern 9100

122

Näheres Laden . 6889

＋ 6
8 neben Arier. Ring

1 6, 20 im4 . St. 4 Zim . ,
Küche nebſt Zubehör⸗ zu. verm . 10

11
5. Slock , Ils . , auf

9
die

Aanage
ſchöne

u. Küche zu vermieten . 28429
Wo

JſSa 2. Stock , J Zim.
＋ und Küche zu

vermieten . 6869

0 nähe Frledrichsring ,U 4. 20 ſchöne Part . ⸗Wohn. ,
Zim. , Küche , Manſ . auf 1.

Okl . zu v. Näh . 2. St , 6852

I . Oktober
* 6 ＋ 4 5

U 6, 12 , Frledrichsring
eleganter 2. Stock , neu herge⸗
pichtet , beſtehend aus 7 Amit Zubehör , elektr . Licht , zu
vermieten . 27228

Näheres daſelbſt , zwiſchen 1

925
5 Uhr täglich .

5 18 Friedrichsring ,6,1 Wohn, , 4 ummer
( Balton ) U. Zub , per 1. Okt an
kl. Fam . zu d. Näh . part . 6480

3 große Zimmer u. Küche
6710

part . ,
ſotort oder ſpäter zu vm.

Alerigaferffcaße 9
2. Stock , 3 Zimmer und Küche
zu vermielen . 27215

Näheres parterre .

Beethavenſtr .
Hochelegante 3
Hebſt allem Zubehör wegen Ver⸗
ſetzung per Auguſt oder ſpäter
zn vermieten . Näh . A , 24 .
oder Hausmeiſter . 6920

Charlottenstr . ö .
Hochelegante 8⸗6 Zimmer⸗

Wohnung , 1 Tr . , ſehr
reichem Zubeh . pr . 1. Okt .
ev , früher zu verm . 25616

Nühereß : J . nfer .

Aheinauſtraße 5
Eliſabethſraße

5. St . , ſchöne 4⸗Zi: ie
uU. 31 0 per Okt. bill , zu verſ .
Näh , Eyer , Repplerſüp . 163. a0ble

Eliſabeihſtr. 99
hocheleg . Wohnung im 4. St . 8
Zein, , Vadez. je 2 Manſ . u. Keller
weg. Wegzugs p. ſof, od. I. Okt.

verm . Näh . park . 27119

Goptordplag 4 . 4. 8.8—3
—

2. be 7130

Fonlerpfr.

3¹¹

N

wohnung mu
Bad . Garten und reichl . Zubeh .
ſofort zu vermieten . 24124

Zu erfragen Heiurich Fried⸗
5 65, 20 .

3 L 1allandfraße e e
und Küche zu vermieten . 6848

Hebelſtraße 13, 5. Stock ,
Zimmer und Küche mit

Centralheiz . zu verm . Näh .
bei 26629

J . Peter , Friedrichgring 14.

Holzſraße 18
im 2. Stock , ſchöne Wohnung ,
3 Zimmer , Kſiche , Zubehör , und
Balkon per ſoſort öder ſpäter zu
verinteten . 27253
Näheres Neckarvorlandſtr . 15.

— — — — — — — —

FP . — 2
2. St . 7 Zimmer , Badezimmer
und Zudehör per 1. Seßtember
oder Oktober zu verm , 26006

Näh. bei Dietſche , parterre .

P 5 , 1, Cafs Central
auf 1. Oktober , 5 Zimmerwoh⸗
nung im 3. Stock zu vermieten .
Näheres im Metzgerladen 28814

25 3 Simmer U. Nüche
05 . 14 D. Näh . Jad . 9zes

2 7 , 13
beim Friedrichsring , 4 Stock ,
per 1. Okt . 5 Zim . Küche ꝛc. zu
vermieten . 26260

4,
2 Ilmmer u.
Küche zu ver⸗
mieten . 6875

Rai, 32 aage Belle⸗
Etage , eleg . Wohn. ,

7 Zim . u. Zubeh , auf Wunſch
auch Hura u. Magazin per 1.
Okt . zu verm . Näh . part . 23818

N 7, 35
( Näbe des Waſſerturms ) , 3 Tr. ,
5 Zimmer mit Balton und
Veranda . Kitche u. Speiſekam . ,
ſowie Mauſarde per 1. Sepibr .
ev. auch früher preisw . zu ver m.

Näheres parterre . 27413

8 , 1
2. Stock , 3 bis 5
Zimmer p. 1. Sep⸗

75 zu verm . 6879

8 3
5 Zimmer und Küche

6, zu vermieten . 7216b

7 1, 1 3
3. St . , ſchöne Woh⸗

ag d. 588 . Si Wß.•
Näh , 4. Stock , rechitz. 5

Kleinſelocr . 24 Küld, e
30 595mieten . 868

Neubau Kepplerstrasse 12
herrliche Aus ſieht n. Schmuck⸗
platz und Feſthalle , ab 1. Sep⸗
tember gut ausgeſtattete Woh⸗

nungen von 4 u.
3

Zimmern
je mit Bad ꝛce. 0 verm .

Näheres Herm . Schmitt
& Co, , Bureau im Hof .
Telefon 2709 . 26558

Lameyſtraße 22
2 leere Part . ⸗Zim. ſof. z. v. 2808

ohnung , 4 Zim .

5 Herrſchaftl . Wohn⸗
Obelſtadt, ung , 6 ſchöne helle
Zimmer und Zubehör zu verm .
Näheres D 5, 1, 1 Tr . lks. 27698

B 5 3 TUh. Lage , 1 ſein möl .
J Wohn - u. Schlafzim⸗

an 1 od. 2 Herrn od. Damen ſof.
od. bis 1. Sept . zu verm . 1811

Parkring 31
am Friedrichspark . 1. Stock 7Zim .
4. Stock 5 Zimmer mit Zubehör ,
elegant neu ausgeſtattet , au ruhige
Familie ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 26168

Ausk. Bureau im Hof .

Parkring 33

Ne zer dem Friedrichspack , ein
Stock mit 8 9 n. U. reiechlt ch.

Zuibehör bis 1 . Nuguſt od. ſpäter
zi verm . Näh . parterre . 23383

Iu Vermieten:

Prinz Wilhelmſtr . 19
1 Wohnung , 8 Zimmer , Garde⸗
robe , Bad , Küche , Speiſekam mer,
Magdkammer nebſt allem Zu⸗
behör en. Centralheizung , 4. Skock.

Prinz Wilhelmſtr . 21
1 Wohnung , 9 Zimmer , Küche ,
Bod, Speſeiander , Magden
mit allem Zubehör , 4. Stock .

Zu erſragen Bureau Prinz
Wilhelmſtraße 19 . 21368

113 2
ſ˖

7 7
Pflägersgrundſtraße 36

ſchöne geräum Wohn . , s Zimmer
nebſt Küche , zu vermlelen .

Näh . Pflügersgrundſtraße 38,
parterre . 25559

2 und 3J. Querſt laße 93 K

Geanme uU.
Küche zu vermieien . 870

Aheinhüuſerſtr.fit. 18,
2. Stock .

e Schöne Wohnung
3 Zimmer , Küche u. Zubehör

per 1. Oktober zu vermieten .

Näheres bei

Ph . Fuechs & Friester ,

Schwetzingerſtr . 53 . 28780

Rheindammſtraße ie , 2, St . ,
3 Zimmer u. Küche per 1. Okt .
zu berſn . Näh . im Laden . 6815

heindammetx . 60 (Neubau)
elegante 3 und 4⸗Zimmer⸗
wohnungen mit Zubehör fof .
od. ſpäter z. vermiethen . 27145

N
Rheinpillenſtr. 1I, Parterte

bloffene Bauweiſe ) in

iſt eine der Neuzeit entſprechende
3, Zimmer⸗Wohnung mit Küche,

Nas U. Zubeh . nebſt Gart , zu verm .
Verſetzungshalb . wird die Wohnung
firi Näh. bei Fr . Lehmann daſelbſt.

Ahelnbilenftaße 105
elegante 4 Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör zu vermieten .
Näheres parlerte .

Nosengartenſkrage 20
Hocheleg . 8Zim⸗Wohnung
2. U. 3. Etage , in ruhiger beſter
Lage (öſtl . Sladtteil ) zu vere⸗
mieten . 25532

Näheres im Contor im Hof .
ene fchöne

Schwetziugerſtr. 90
Wohlfüng ,

2 große Zimmer u. Küche , ſofort
oder ſpäter zu verm . 27493

Schöne freie
4

Zimmer Woh⸗
—nung mit Kuche , Balk . und
Zubeh , wegzugsh . ſoß, od. ey
ſpäter zu vereten . 7245
Näh . Seckenheimerſtr . 72 , p.

5. Slock, ſchöne
Tallerſaliſt . 415 Wabnnig,
3 Zimmer , küche und Zubehör
zu verm . Mäb.beglele 27987

Geaße Wallſtadiſtr . J8 , ein
Ammer u. Küche ( Gauben )

zu verm . Näh , 8. Stock . 7242

freundliche
Winbeckſtraße 21 0
u. Küche , Sellenbau , bis 1. Sept
zu vermieten . Mieter hat etwas
Hausordnung zu üvernehſnen .

Näh . Bellelſtr . 11, Rupp . 7168

Wohnung zu bermieteg .
Im Hauſe Lange Rötter⸗

weg 4 ſind mehrerſe 3 Ziu . ⸗
Wohnungen hebſt Zubehör , der
Neuzeit eulſprechend elngerichte
per 1. Sept . prelswert z. v. 68s

Zu erir , im Baubureau , G 1, 2.

Herrſchaftliche Wohnungen
in beſter Lage der Stadt , mit
8

Abete Zimmern zu vermieten .
Näh . beiſ Eligentümer Kirchen⸗
ſtraßze 12 , Tel . Nr . 3653 . 18742

Flegante 7 Ziumerwohnung
per0 85

oder ſpäter 50 7, 24, part . A

Lameyſtr. 3
parterre links , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung nlit allem Zubehbr
per 1. Oktober zu verm . 27170

ZimmerTaugſtraße 16 n 5zu vermieten .
part . , 1 1155

Langſtraße 97
vermieten .

Luisenring 27
5, St . , Zimmer , Küche u. Zu⸗
behör au ruh . Leute p. 1. Sept .
zu verm . Näh . 8. Stock . 11457

Luiſenring 61
3. St . , 4 Zimmer , Küͤche, Bade⸗
zimmer u. 2 Zimmer mit ſcüche
ſowie Zubehör per 1. Oktober
zu verul . Zu erfr . 2, St . 27548

ff 2 ſchöne Zimmer
Mollſtraße 4 u. Keüche zu ver⸗
mieten . Näheres Laden . 7128

Mrktplaz R J , 2ʃ3
ſchöne Z⸗Zimmer Wohnung
per 1. Oktöder zu berutteien .

Auinfeden Morgens . 26582

und Küche zu
687¹

Feudenheim.
Schöne Wohnung 4 Zimmer
und Kiche in hochherrſchafllich .
Hauſe preisw. zu verm . 27414

Näheres Schützenhaus
Fr . Kraus

HKAäferthal .
Wohnung , 3 Zimmer u. Küche

int 2. Stock billig zu verm .
209505Näh . Ladenburgerſtr .226 .

MauuheimerſtraßeKäferthal Nr. 30,ſchön . Woh⸗
nung mit 5 Zimmer , Küche, Bad
und Zubehör ſofort zu vermieten .

1
Burean eeF. 0

Ln
B4 6 2. St , einf . mbl . Zim .

5 au ſol. Atd. ſof, oder
ſpäter zu vermteten . 0227 20

C 3 , 2122
gut möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer , ſeparater Ein⸗

Jgang , ber 15. Aug. , Lbeuſo kleinere
Zimmer ſof. zu verm . 27555

9155—

75 25
eine Treppe,

eleg
Wol 15

Schlafzimmer per
Herrn zu vermieten .

Jof, au beſſ .

0 8 10b
3 Trepp . Mopl⸗

9

7316b

Zim . p. 15 .
oder 1. Sept . zu vermieten . 6808

D 255 2
in ſchön möbl . Zimmer , auf di

Sttakße gehend , 3 Trepp
zu vernueten .

Näheres ime
15

D3·22 . —9 ＋ zu veb
20 ein ſchön m

I 27 Wber
1. Aug. 3.

D5II
E

ſchÿn möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an einen Herrn 99
15.7

551 55 verm .
5
5

2 Stieg . , 11
9 1n 9 t ſepar ,

Eing , per 15. Auguſt zu verm.152
2. St . , ein 9Jut inobt ,

F 25 4a ; Zim . au beſſ. Herin
per ſofort zu ver ee

6891

63 , 18 0

9
7
15 28 Park⸗Gbe ler

1691Klavierbenutzung zu vr !
52 Fim,6 12 38 mit od. ohne Pen.

in beſſ . Hauſe , zu v. 6900

H 4, 30 2 Tr. , einfach möbl ,
Zimmer evtl . mit

Penſton an jung . Mann od. Dame ,
per ſofort zu vermieten . 7223

1
5
55 Ha m. 2 Bet . b . z

II 7 26 . , St. , 72995
A möbl . Zimmer

vermieten .

K J, 18
ht

Zim. mit ſep. Eing
per 1. Seplember zu verm . 121%5

K 1 13 eleg. mobl.
91 lont u.

Schlafzim . m.
zimmer , Salo

M 7 20
8 Tr. , gr . hübſch

90

12
eiſt möbürte

tit

3 Tr . ſaub . e 3.
41

e

19

6802
ſep. Eilig. z. v.

Zlim. , MNähe B
hof ,an beſſ . Herrnz . v. Näh . daſ.

3 2. Trep . Uks. Schön
M 7, mbbliert . Balkon⸗
Zuün . an beſſ. Herrn zu verm. ——¹3

3 Tr. , ſchön möbl .
N 3, 9 Zimmer zu ver⸗
mieten . Näheres 1 Treppe . 21

N 3 , 180
Schön möbl . Partesrezime

per 1. September zu vermieten .
72022202 Niäheres Frlſeurladen
N 6, 6aN6, Oa an

P1 , 129
—

2 Treppen , ſchöß
möbliertes Baß

kon⸗Zimmer per 1. Auguſt od
ſpäter zu vermieten . 6768

3, 6 part . , gt. mbbl , Ziu . ut,
) ſep. Eſſig. ſof. 9, J. Sent ,

all ein Fräul , zu verm . 6837

Int 2. Stock , ein ſehf
4, ſchön möbl . Zimmer

in beſter Stadtſage ſofort zu per⸗
niieten . Zu erſr⸗ part , r. 6888

2 1 Trepp. , 8 mödl .
R 6,. 54 Zimmer“ mit ſep,
Eingang 5 8 zu Deui ;

6778

% % %
ein mäbl

J18e an 1 oder
2 Herren biuig zu verm . 6804

5 2 . Slock , ein möbl ,

8 3. 60 Zim . zu verm . 210

Iü Halſe 84 , 19, all .
ſind für Damen zwei ſaub ,
möbl . Zimmer mit oder ohne

Beköſtigung ſofort od . 1914
zu vermieten . 314b

Näheres daſelbſt im Labe
zu erfahren ,

8 6, 3
) . , gut mobl . Balfon

. ſofort od. ſpäter
zu verm . Ausſichtauf Garten . 1275

86 395 St , möbl . . , . od.
9 0 Panſ . , ſof, z. v. 6907

Aahehſtr. 10
wnt Balkong

möbl . Balkonzim .
ev. m. Klavierb . ſof od. pät . . p

Miedfeloſtr . 16 , 2 . Tr. ſchön

A maal . Zum. ſon, zu verm. 045

dupettcerdt g.
Vis- - vis dem Tatterſall ,

nahe dem Bahnhof , Schlaf⸗
und Wohnzimmer , per ſof .
oder 2 zu verm . 27544

Tuataße 1 gehgn deun
Roſengarten , 5. Slock , fein

möbl . Zimmer ſofort od. ſpäter ,
Preis Mk. 18, zu verm . 93909

Cid möhl. Biime, 1 Tr . an ſof .
Herrn bei beſſ . Fam . ſof. 3. v.

Auj 8 unſch unt . der Mii

Tlapilavierben . Zu erſr . J3a ,

1 25 16 e 15
zu vermieten . 27511

(b. Kuhm
Zimmer mit

2 33333
3. Stock ,F 25 42 möbl .

965 Penſion zu verm . 6888

F 5, 11 Fan iſrgel . junger
„ 1 Maun erhält billigk

und aute Peuſion . 7000N

6 25 4 Suche noch einige
Herren f. meinen

en bürgerlichen Mittag⸗ u.
Abendtiſch . 77117
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Bemdentuch

Donnerstag
Freitag
Samstag

getteretonne
80 em breit , starkfächg Meter Waschecht , 80 om breit Moter

Weiszer Bottdamast
130 em breit Mater „

Bettsatin
schwere Qualität , 80 em breit

15
Heter

Bonforceswesae
30 . ,

Wisehtücher
% Dutzend

Bettuehhalbleinen

Linonbettbezug
kräftige Qualität

Damastbettbezug

„

Drelltischtueh
15/50 om breit

150 om breit , kräftige Ware

150 om brelt

SSs

Dettuch - Dowlas
Meter geskumt , 60 ,

gesäumt und

Piques , Hemdentuche , Handtuchstoffe , Weisse

„isehtücher
Graue Drellhandtücher

60 om ½% Dutzend

Ger
gebändert ½% Dufzend

Uissenbezug
aus Kkräftigem Haustuch

gesäumt und gebändert

Battiste , Schürzenstoffe
JSdler Rest umnd . SOUPOH . BAiS ) ⁰ Mb .

Stenkornhandt

Wenn Sie nach dem
Wagchen das nicht

ktettende , angenehm dultende

Bella - Pella
Aufreiben . Angenehmstes u, wir⸗
KRungsvollstes Mittel gegen auf⸗
gesprung . rauhe oder rote Hände .
Hlasche 60 Pfennig im Allein -

verkauf von 54487

A , 13 , Kunststrasse .
—

Gegen Maässige
Vergütung

Verleihen wir

Fracke
Gehröcke .
Eugelhorn& Surm

ae —

FSpezlal- beschätt)
Lür 22961

Damenirisieren
und Haarpflege
Haararbeiten

in feinster Ausführung .

Paul Vollmer
2

N Telephon eee
edrich Mathes , BuchhallerPri 95 „ 0

*. II. 4. St.
empfiehlt ſich für Einrichten , Bei⸗
krag . u. Abſchl . v . Geſchafksbüchern ,ow . f. Vermögensaufnahmelt⸗

. Bieger , Hof- Friseur

weiss und weiss / rot kariert Biberflanell

450 %00 schwere Jualität Stück nur

rol Seidenglanzsalin mit

Trikotſutter

Stück nur

ahnatelier F . Lotz
O 3 , 10 ( Heckel ' sches Haus )

Zahnheilkunde — Zahnersatz
Erstklassige Arbeit . Schonende Behandlung .

Müässiges Monorar . 7093

edachen atsfahe Mgengdn
Friedr . Platz

Reparaturen und Neuanfertigung
Jjeder Grösse und Arten von Waagen .

Telephon 907 .

Detail - Verkauf sowie Bestellungen werden auch
im Laden Kaufhaus N 1, 4 , erledigt .

*

II002

99

Fabrik H 7, 18 .

Heftücher

Fteppdecken
aus

Moir

Färberei Kramer
Chemische Reinigungs-Anstalt

Läden :

Bismarckplatz 15 —17 ,
·

„ VV

Jungbuschstr . 2
No , laa ,

Telephon 210 .

Telephon 407 .

Telephon 295 .

Telephon 210 .

Telephon 1397 .

＋8082

Bismarekstr . No . 34 . Telephon 320 .
Prinzregentenstr . No . 64 . Telephon 320 .

885658886266686085855555

Nbene
Lager : Industriehafen Waldhof .
— Stüdt , Krahnen , 2 Stichbeckenx

Telephon Nr . 3552 .

dusnahmepreise für die Sommer- Monate .
Ich empfehle hiermit prima Nusskohlen ,

engl . mit deutsch . gemischt , vorzügl . Hausbrand , perZentner 95 Pfig. , frei vors Haus . 58049

Ferner la . Ruhrkohlen :
81 Ruhrnuss , I u. II , nachgesiebt , p.

Ruhrnuss III 55
Ruhrnuss III , nachgesiebt 5‚ „ .
In . Fettschrot , sehr stückreiell „ „ O0 90 N.

Deutsche und englische Antraeitkohllen .
Coks , Braunkohlenbriketts , Trockenes Anfeuerholz .
— ieferung frei vors Haus ofler frei Keller

8 —
8

2

Beste und schnellste Erledigung aller Aufträge .

8

ICbb
ögerleibbinden

für Damen u . Herren .
D. - . - . - M. im Auslande patentlert gez .mit laufender Kontrollnummer .
Durch ärztliche Autoritäten begutachtet , als
praktisch und das Bestexistierende , da fest -

sitzend und leicht waschbar . 38047
Preis Mk. . 20 — . 80 in 3 Grössen p. Stück

Hredes dergdifen ibera , ęestie

Ferd . Schnelder, Wülzburg Merkgl. 30.

er ohne Provisionsvorschuss
Giundſtück , Geſchäft , Hotel , Villa , Ziegelei , Güter ,

Fabrit , Bauland ze.
NA erkaufem Hatſowie Beſorgung v. Hypotheken , Teilhaber und Kapftaliſten ]

sucht , wende ſich an das in allen Teilen Deutſchlands ver⸗ 5
zweigte Buxeau „Haufa “ , Verkaufs⸗ u. Ve 5

Beſuch augenehm . Streugſtekreiſon . „ Hansa “ ' , Verkaufs⸗ u. Vermittlungs⸗Buregu ,

8

S

SSee

hochfeinem Seidenglanzsatin mit

- Börtchen Applikation Stück nur Mk.

decken 22275

Ffosse Tohſtälgelts Ceſfd.-Toftefef
des Bad . Landesvereins vom Roten A

e Zlehung bereits 12. August 1905
Beste Gewinichancen ! Nur 1 Mark das Los !

3306 Peldgew. WMr . , 000
1. Haupt⸗Gewinn Mark 15,000 15,0002 . Haupt⸗Gewinn Mark 3000 3000

3386 Gewwinne zuf . Mark 24 , 000 24,000
Los 1 . , 11 Lose 10 M. ug eifent
J . Stürmer , General-Debit, Strasshurg i. . , Laugestt. 107.
In Mannbeim : Adr , Schmitt , M. Herzberger , G. Hoch -
schwender , G Engert , W. Fiskus , J. Köhler , P. Martens ,
Exp. d. Neuen Bad . Landesztg . , Exp . d. Bad . General⸗

nzeiger , Exp . d. Neuen Mheimer Volkspl . , A. Dreesbach
ein Heddesheim : J. F. Lang , Sohn . 57970

natürliche Kohlensäure
Mineral - Ouelle

Tafelhetränk ersten Ranges
Niederlagen : M. Fusser , G 7, 7.
Karlkogge , Reformhaus , C3, 19.
Gebr . Imberger , R I, 7.
Jak . Hess , G 2.
J. Scheufele , F 5, 15.
F. Becker , G 2, 2.
Edm. Meurin , F 1, 8.
Luis , Boebel , 2. Juerstrasse 3.
Kath . Gassmann , Riedfelästr . 16.
H. Gexver , Mittelstrasse 54.
Eadm. Meurin , Mittelstrasse 59.
Ph. Eckert , Eichelsheimerstr . 5.
K. Clazus , Seckenheimerstr . 8. schmidt , U 1, 9.

8Gg. Adam , Seckenheimerstr 17.] Jakob Uhl , ColonialFaren , M 2.

Kath . Reinfurth , Luisenring 54.
Heinr . Merkſe , Gontardplatz 2.
Jos . Hügle , Gontardplatz 9.
Kath . Kirschenlohn , Gontard⸗

platz 22
Ludw . Bräsen , Windeckstr , 20.
Fr . Hess , Schwetzingerstr . 66.
Rob . Link - Corell .
Joh . Schuhmacher , Wallstadt⸗

Strasse 54.
Steph . Schad , U 3, 20.
Badenia - Drogerie Wuün. Gold -

Fatſerer . 183, Telephon 1838 1151 Karl Bertele , Bäckermeister , D 6, 14 .
Telebhon 3862 35109
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